
zugestellt durch  
Ihren Gemeinderat

Die Mitglieder des Gemeinderates, die Mitarbeiter:innen der Gemeinde sowie alle Autor:innen 
dieser Gemeindenachrichten wünschen einen erholsamen Sommer!
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Wir freuen uns, Ihnen die neue Kollektion der Kleidungsstücke im Leopoldsdorfer  
Gemeinde-Look präsentieren zu können. Im Inneren der Zeitung finden Sie einen Abschnitt  

mit dem Sie diese am Gemeindeamt bestellen können.
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Bei Fragen: www.trennabc.at und G.V.U.-Abfalltelefon: 02574/89 54

SAMMELINSELN nur für ALTGLAS
Standort in der KG Breitstetten

Betriebsgasse/Agrarstraße Kreuzungsbereich (mit Kleidercontainer)
Standorte in der KG Leopoldsdorf/M

Bahnstraße gegenüber Zuckersilos, bei der Rußbachbrücke.
Gärtnergasse – beim Kindergarten.
Friedhofsparkplatz – aufgelassen.

Getreidegasse, SPAR – Parkplatz (mit Kleidercontainer).
Breitstetter Straße (BILLA – Parkplatz).

Getreidegasse (hinter Hofer)

4. und 18. Juli
1. und 22. August

5. und 19. September

3., 17. und 31. Oktober
14. und 28. November

12. Dezember 

11. und 25. Juli
8. und 29. August

12. und 26. September
10. und 24. Oktober
7. und 21. November
5. und 19. Dezember

11. und 25. Juli
8. und 29. August

12. und 26. September
10. und 24. Oktober
7. und 21. November
5. und 19. Dezember 

zusätzlich in Leopoldsdorf 
Donnerstag von 10:00 bis 12:00 Uhr

8., 22. und 29. Oktober

SPERR- UND PROBLEMSTOFFENTSORGUNG
KG Leopoldsdorf/M 2026 

Übernahmestelle im Bauhof der Gemeinde – 
Zufahrt von der Getreidegasse.

Samstag von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr.

Grünschnittentsorgung
KG Leopoldsdorf/M 2026

Übernahmestelle am Dorflissenweg – 
Zufahrt von der Glinzendorferstraße oder Schüttkastenweg

Samstag von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr

SPERR-, PROBLEMSTOFF- UND  
GRÜNSCHNITTENTSORGUNG 

KG Breitstetten 2026
Übernahmestelle im Bauhof der Gemeinde – 

Zufahrt hinter dem Kindergarten.
Samstag von 8:00 bis 12:00 Uhr.

Nach 11 Jahren ist es wieder so 
weit: Gemeinsam mit dem orts-
ansässigen Druckerei/Stickerei-
Betrieb „Kwik“ legen wir wieder 
Kleidung im Gemeinde-Look des 
neuen einheitlichen Designs auf. 
Auf dem Bestellschein rechts fin-
den Sie die Kleidungsstücke, die 
zur Auswahl stehen.  Für T-Shirt 
und Polo stehen Damen- und 
Herrenschnitte zur Wahl in den 
folgenden Größen zur Auswahl: 
T-Shirt Kinder XS-XXL, T-Shirt Her-
ren S-5XL, T-Shirt Damen XS-3XL, 
Polo Herren S-5XL, Polo Damen 
XS-3XL, Weste Herren S-5XL, Wes-
te Damen XS-3XL. Bestellung bit-
te mit folgendem Abschnitt (am 
Gemeindeamt abgeben) oder 
online auf der Homepage der Ge-
meinde www.leopoldsdorf.net 

Stk. Modell Größe M/W EUR

T-Shirt „DO BIN I HER” - Rundkragen rot 20,-

T-Shirt „DO BIN I HER” - Rundkragen silber 20,-

T-Shirt „DO BIN I HER” – V-Kragen rot 20,-

T-Shirt „DO BIN I HER” – V-Kragen silber 20,-

Polo-Shirt rot 26,-

Polo-Shirt silber 26,-

Kapuzenweste rot 32,-

Kapuzenweste silber 32,-

Kappe rot 12,-

Kappe silber 12,-

Bestellungen werden gesammelt bis 30. Juli. Sie 
werden verständigt, sobald die Kleidung zur Ab-
holung gegen Barzahlung am Gemeindeamt ver-
fügbar ist.

Neuauflage unserer Gemeinde – Kleidung – Bestellabschnitt

Name:

Adresse:

E-Mail: 

Tel.:
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Bürgermeister Dr. Clemens Nagel

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger der 
Marktgemeinde Leopoldsdorf!

Bei Fragen: www.trennabc.at und G.V.U.-Abfalltelefon: 02574/89 54

Liebe Bürgerinnen und Bürger 
von Leopoldsdorf und Breitstet-
ten!

Stadler Rail eröffnet Servicehal-
le am AGRANA-Areal
Mit der Eröffnung einer neuen 
Werkhalle am 14. April hat das 
Schweizer Bahnunternehmen 
Stadler seine Kapazitäten in Ös-
terreich erweitert. Die Anlage 
dient insbesondere der Instand-
haltung von Hochgeschwindig-
keitszügen sowie der Abwicklung 
künftiger Fahrzeugprojekte. Seit 
März 2026 werden mit insgesamt 
9 Mitarbeiter:innen vor Ort be-
reits Züge der Westbahn gewar-
tet. Die neue Infrastruktur soll 
dazu beitragen, die Verfügbarkeit 
der Fahrzeuge sicherzustellen 
und Prozesse rund um Inbetrieb-
setzung und Zulassung zu be-
schleunigen. Erreichtet wurde die 
rund 225 Meter lange und etwa 
4.600 Quadratmeter große Halle 
auf einem Pachtgrund am Gelän-
de der AGRANA auf Obersieben-
brunner Gemeindegebiet. 

Infrastrukturminister Peter Han-
ke hob im Rahmen der Eröffnung 
hervor: „Die Mobilität von mor-
gen findet auf der Schiene statt.“ 
Niederösterreichs Landeshaupt-
frau Johanna Mikl-Leitner verwies 
auf die wirtschaftliche Bedeutung 
des Projekts für die Region und 
möchte Niederösterreich in Zu-
kunft zum größten Bahncluster 
Österreichs entwickeln. Das wäre 
für Leopoldsdorf eine fantasti-
sche Chance. Stadler ist nämlich 
gerade dabei, ca. 50 ha Bauland-
Industriegebiet vom AGRANA-
Konzern zu kaufen. Davon liegen 
ca. 40 ha auf Leopoldsdorfer 
Gemeindegebiet. Somit würde 
unsere Gemeinde nicht nur von 

einem steigenden Arbeitsplatz-
angebot, sondern auch von den 
damit verbundenen Kommunal-
steuern profitieren.

Update zur notfallmedizini-
schen Versorgung 
Im Sommer 2025 beschloss der 
NÖ Landtag mit dem „Gesund-
heitsplan 40+“ weitreichende 
Reformen im Gesundheitswe-
sen. Unter anderem sollte die 
notfallmedizinische Versorgung 
reformiert werden. Mit 2027 soll-
te auch der Notarztstützpunkt 
in Groß-Enzersdorf geschlossen 
werden. Die weitreichenden Pro-
teste betroffener Bezirke und 
Gemeinden, Resolutionen in den 
Gemeinderäten, Unterschrif-
tensammlungen und Verhand-
lungsrunden mit den zuständi-
gen Entscheidungsträger:innen 
in der Landesregierung und der 
Gesundheitsagentur dürften ge-
wirkt haben: Wie angekündigt, 
soll aus der Tagesklinik in Gän-
serndorf, neben einem Primär-
versorgungszentrum nun doch 
eine 24h-Notfallambulanz wer-
den. Die Geschäftsführung der 
Landesgesundheitsagentur hat 
Gespräche über Notarztstand-

orte in unserem Bezirk angekün-
digt, welche noch im Sommer fol-
gen sollen. Es sollen keine Schlie-
ßungen ohne funktionierenden, 
gleichwertigen Ersatz vorgenom-
men werden. Allerdings wurde 
ein diesbezüglicher Antrag der 
sozialdemokratischen Landtags-
fraktion in der Sitzung des Land-
tages am 28. 5. 2026 von allen 
anderen Parteien abgelehnt oder 
nicht unterstützt. Mein Team und 
ich werden sich weiterhin dafür 
einsetzen, dass sich unsere (not-
fall-)medizinische Versorgung  
nicht weiter verschlechtert.

Neuer Sand für Beachvolleyball-
platz und Spielplätze
Ich freue mich sehr, berichten 
zu können, dass unser Beach-
volleyballplatz im Funpark beim 
Jugendzentrum pünktlich zur 
neuen Saison bereits im April 
mit frischem, bestens geeigneten 
Beachvolleyballsand ausgestattet 
wurde. Besonders hervorheben 
möchte ich die wirtschaftliche 
und ressourcenschonende Lö-
sung, die wir bei diesem Projekt 
umsetzen konnten. Unser GGR 
Günter Kassan, der unter ande-
rem für Finanzen, Spielplätze und 
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die Auszeichnung „Dorfheld“ der 
NÖ Dorf- und Stadterneuerung. 
Ortsvorsteher Peter Ruhs enga-
giert sich in seiner Freizeit für die 
Ortsverschönerung und Pflege 
der öffentlichen Grünanlagen. 
Ebenso hilft er in diesen Belan-
gen Mitbürger:innen der älte-
ren Generation und unterstützt 
die ortsansässigen Vereine und 
Institutionen auf vielfältige Art 
und Weise. Peter Ruhs schneidet 
Windschutzgürtel, stutzt Hecken, 
pflegt Blumenbeete, erneuert 
Sitzgelegenheiten, verschönert 
Plätze, wie jene rund um die 
Brotbox, saniert Sandkisten und 
Spielgeräte und ermöglicht vieles 
durch seine unkomplizierte An-
packermentalität. Danke Peter 
und all deinen Unterstützer:in-
nen, wir gratulieren dir zur ver-
dienten Auszeichnung!
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Sport zuständig ist, hatte den Ge-
danken der Sparsamkeit im Blick: 
Da sich der bisherige Sand des 
Beachvolleyballplatzes hervor-
ragend für normale Sandkisten 
eignet, haben wir diesen kurzer-
hand für die Spielplätze unserer 
Gemeinde wiederverwendet. Es 
war wunderbar zu beobachten, 
wie die ersten Spieler:innen die 
Anlage gleich im Anschluss an die 
Rätsel-Rallye unseres Jugendzen-
trums nutzten und vom neuen 
Untergrund sichtlich begeistert 
waren.

Waldfachpläne an Gemeinden 
übergeben
Bei der diesjährigen Komman-
dantentagung des Feuerwehrbe-
zirkes Gänserndorf am 12. Mai 
2026 im Meierhof Orth an der 
Donau standen neben personel-
len Entscheidungen und Ehrun-
gen insbesondere die Übergabe 
der digitalen Waldfachpläne an 
die Gemeinden im Mittelpunkt. 
Bezirksfeuerwehrkommandant 
Markus Unger konnte dazu zahl-

reiche Vertreter aus dem Feuer-
wehrwesen sowie aus der Politik 
begrüßen. Ein zentrales Thema 
der Tagung war die Weiterent-
wicklung der digitalen Einsatzun-
terstützung im Feuerwehrdienst. 
Im Rahmen der Veranstaltung 
wurden an sämtliche Feuerweh-
ren des Bezirks neue Waldfach- 
und Einsatzpläne übergeben. 
Zusätzlich erhielt jede Feuerwehr 
ein eigenes Einsatz-Tablet, um 
wichtige Informationen künftig 
rasch, digital und ortsunabhän-
gig verfügbar zu machen. "Ge-
rade bei Wald- und Vegetations-
bränden ist der schnelle Zugriff 
auf aktuelle Einsatzdaten von 
entscheidender Bedeutung. In-
formationen über Zufahrtswege, 
Wasserentnahmestellen oder 
gefährdete Bereiche können im 
Ernstfall wesentlich zur Effizienz 
und Sicherheit der Einsatzkräfte 
beitragen.", fasste Bezirkshaupt-
frau Claudia Pfeiler-Blach stolz 
zusammen. Das Projekt wurde 
innerhalb eines Jahres unter der 
Leitung von Ehrenbrandrat Rein-
hard Schuller gemeinsam mit 
DI Stefan Mayerhofer vom Pla-
nungsbüro FTB, der Forstbehör-
de der Bezirkshauptmannschaft 
Gänserndorf sowie den Feuer-
wehren des gesamten Bezirks 
ausgearbeitet und umgesetzt.

Ortsvorsteher Peter Ruhs als 
„NÖ Dorfheld“ ausgezeichnet
Am 26. Juni erhält Ortsvorsteher 
Peter Ruhs nach Nominierung 
durch den Gemeindevorstand 
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Vorsitzender: GGR Ing. Siegfried Nemeth
Stellvertreter: GR Thomas Fuchs
Ausschussmitglieder: GR Martin Roderer, GR Alexander Winter,  
GR Michael Olbricht  

Bau- und Planungsangelegenheiten, 
Sicherheit

Sicherheit im Fun Park
Unsere jüngst erschaffene Frei-
zeitanlage beim Kreisverkehr bei 
der Volksschule ist ein voller Er-
folg. Sie wird nicht nur von vielen 
Kindern und Jugendlichen, son-
dern auch von Erwachsenen für 
die vielfältigen Sport- und Frei-
zeitaktivitäten genutzt. 

Leider kommt es aber auch vor, 
dass hier insbesondere von Ju-
gendlichen die Anlagen durch 
Vandalismus beschädigt werden. 
Wir mussten schon nach insge-
samt 11 bei der Polizei getätigten 
Anzeigen hässliche Schmiererei-
en entfernen, mutwillig beschä-
digte Banden der Spielflächen-
umgrenzung reparieren, mani-
pulierte Sicherungszäune wieder 
befestigen und übermäßige Ver-
unreinigungen und unnötige Be-
schädigungen in den WC-Anlagen 
beseitigen. Das kostet viel Geld 
und erzeugt bei den Besucherin-
nen und Besuchern großen Un-
mut.

Ein Antrag der Gemeinde über 
die Bezirkshauptmannschaft 
Gänserndorf auf Videoüber-
wachung im öffentlichen Raum 
wurde von der Landespolizeidi-
rektion mangels Schwere der De-
likte im Vorjahr abgelehnt. Nun 
starten wir einen neuen Versuch, 
denn es gibt datenschutzrecht-
lich die Möglichkeit, versperrbare 
Bereiche auch mit Video zu über-
wachen. Videoaufzeichnungen 
werden selbstverständlich nur 
im Schadensfall angesehen. Wir 
sind davon überzeugt, dass wir 
dadurch die Reparaturkosten 
wesentlich reduzieren und das 
dafür gesparte Geld zum Wohle 
aller vernünftig einsetzen kön-
nen. Außerdem wird diese prä-
ventive Maßnahme die Sicherheit 
auf dieser Freizeitanlage deutlich 
erhöhen.

Versickerungsbecken  
Breitstetten 
Das Versickerungsbecken beim 
Rodelberg in Breitstetten musste 

nach vielen Jahren saniert wer-
den, da es bei Starkregen schon 
zu einem Rückstau in die Kanali-
sation kam. Die Entfernung der 
wild aufgegangenen Bäume wur-
de bereits im Herbst des Vorjah-
res durchgeführt. Die Neuanlage 
des Beckens mit einer befestig-
ten Abfahrt und einem neuen Ab-
setzbereich wurde nun zu veran-
schlagten Kosten von ca. 75.000,- 
EUR hergestellt. 

Klimafitte Planung der Bahn-
straße in Leopoldsdorf
Ein großes Projekt der kommen-
den Jahre ist die Neugestaltung 
der Nebenanlagen der Bahn-
straße in Leopoldsdorf. Diese 
auf uns zukommenden Arbeiten 
betreffen lediglich die Nebenan-
lagen, da die Erhaltung der Fahr-
bahn in den Aufgabenbereich der 
Straßenbauabteilung des Landes 
NÖ fällt. Nach einer vorsichtigen 
Schätzung wird dieses Vorhaben 
in den nächsten Jahren Kosten 
in der Höhe von rund 1,3 bis 1,5 
Mio. EUR ausmachen. Gerade 
weil dieses Projekt wesentlich die 
Budgetgestaltung der kommen-
den Jahre betrifft, ist hier eine 
umsichtige und die kommenden 
Jahrzehnte betreffende Planung 
notwendig. Für diese Planung 
wurde ein LEADER-Projekt einge-
reicht und dies wurde im Verein 
Leader Region Marchfeld posi-
tiv bewertet. Die zu erwartende 
Förderung hilft uns wesentlich 
bei der anstehenden Planung, 
bei der natürlich nach Möglich-
keit die Wünsche und Anliegen 
hauptsächlich der Anwohnerin-
nen und Anwohner der Bahnstra-
ße berücksichtigt werden.
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Das Jahr 2026 entwickelt sich lei-
der so wie es zu erwarten war. Die 
Ertragsanteile gehen zurück oder 
bleiben bestenfalls gleich. Durch 
den Kommunalsteuerverlust und 
die weiterhin hohen Inflation 
sinkt zurzeit unsere Finanzkraft. 
Zusätzliche Mittel stehen nicht 
oder nicht im erforderlichen Aus-
maß zur Verfügung. 
Im Gegenteil, wie der Vergleich 
der Abrechnung der Abgaben-
ertragsanteile Mai 2026 mit dem 
Vorjahreswert zeigt. Von rund 
€  162.000,00 (Ertragsanteile) 
wurden vom Land €  159.000,00 
für NÖKAS (Pflichtbeitrag zur Fi-
nanzierung der Spitäler sowie 
des Rettungs- und Krankentrans-
portwesens), Kinder- und Jugend-
hilfe sowie Sozialhilfe und Schu-
lungsbeiträge einbehalten. Es 
blieben der Gemeinde also noch 
rund € 3.000,00 übrig. Im Vorjahr 
waren es im Vergleichszeitraum 
Mai noch rund € 23.000,00 – ein 
Minus von rund € 20.000,00. 
Einigen Gemeinden geht es noch 
viel schlechter. Es scheint nur 
eine Frage der Zeit, bis die Ge-
meinden zusätzliches Geld über-
weisen müssen.
Zum Erhalt der Volkschule, der 
Mittelschule und der Finanzie-

rung der Kindergärten (Personal, 
Gebäude, Betrieb etc.) sind Ge-
meinden gesetzlich verpflichtet. 
Hinzu kommen Kosten für den Er-
halt der Gemeindestraßen, Kos-
ten für Straßenbeleuchtung, für 
die Verkehrssicherheit und lau-
fende Leistungen (Winterdienst 
etc.). Kanäle müssen in Stand 
gehalten werden, die Trinkwas-
serversorgung muss einwandfrei 
funktionieren.
Kanal und Trinkwasser sind kos-
tendeckend durch Einheben von 
Gebühren zu führen. Steuerliche 
Ertragsanteile sollen den „Grund-
bedarf“ decken, stagnieren aber 
seit Jahren. Bedarfszuweisungen 
würden uns bei Neu-Investitio-
nen helfen, dazu müssen wir al-
lerdings zuerst einmal die Eigen-
mittel aufbringen können, welche 
im erforderlichen Umfang fehlen 
und wir müssen diese vorfinan-
zieren.
Einige Gemeinden fahren daher 
zurzeit ihre Investitionen für Pro-
jekte zurück. Auch wir haben uns 
bereits letztes Jahr entschieden, 
größere Projekte vorerst nicht 
anzugehen, um uns zumindest 
die Entwicklung 2026 und 2027 
anzusehen. 

Es gibt aber weiterhin Investitio-
nen, welche dringend erforder-
lich sind. Um Vorhaben umsetz-
ten zu können, orientieren wir 
uns zum Beispiel im Bereich des 
Straßenbaus- und der Sanierung 
an der Höhe der möglichen Be-
darfszuweisung.
Der Rückgang der Investitionen 
ist nicht nur für uns in der Ge-
meinde sichtbar und spürbar, 
sondern es sind auch weiterhin 
Betriebe massiv betroffen (feh-
lende Aufträge). Die Ansiedlung 
neuer Betriebe ist oft mit ent-
sprechend langen Vorlaufzeiten 
und Entscheidungsprozessen 
verbunden. Unsere Gemeinde 
liegt nahe Wien, ist verkehrstech-
nisch perfekt angebunden, es 
gibt Ärtz:innen, eine Apotheke, 
die Feuerwehr und die Rettung 
ist direkt im Ort und wir haben 
gute und ausreichend viele Nah-
versorger. 
Wir haben Lokale, in denen man 
wunderbar essen (früh, mittags 
und abends), den Arbeitstag aus-
klingen und feiern kann (egal ob 
privat oder als Firma). Es gibt 
Tierärztinnen, Frisöre, Kosmetik, 
eine Trafik etc.
Volkschule, Mittelschule, Kinder-
gärten, Bücherei, Spielplätze, ein 
Sportplatz und zahlreiche Verei-
ne runden dieses Bild ab und in 
Leopoldsdorf im Marchfeld und 
Breitstetten ist immer was los.
Dass wir ein wunderbarer Ort 
sind, merken wir auch an der 
Anzahl der Bewerbungen für die 
ausgeschriebenen, gemeinde-
eigenen Grundstücke. Es werden 
auch neue Betriebe kommen und 
sich Betriebe vergrößern, es ist 
eine Frage der Zeit.
Zum Rückgang der Investitionen 
kommen gestiegene Baukosten, 
gestiegene Energiekosten und 
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Vorsitzender: GGR Günter Kassan
Stellvertreter: GR Mag. Stefan Vouk
Ausschussmitglieder: GR Tobias Knabl, GR Michael Olbricht,
GR DI Andreas Niedermayer MSc 

Finanzen, Sport,  
Freizeit und Jugend
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weitere Belastungen. Bereits 
letztes Jahr haben wir daher als 
Gemeinde eine Energiegemein-
schaft gegründet. Gemeindeei-
gene Einrichtungen (Kläranlage, 
Bauhof, Feuerwehr, Sportplatz) 
können damit lokal erzeugten 
Strom gemeinsam nutzen, um 
Kosten zu senken und Netzge-
bühren zu reduzieren. Ein positi-
ves Beispiel zur Optimierung der 
Energiekosten ist die derzeit lau-
fende, gemeinsame Analyse des 
Stromverbrauches mit dem SC 
Leopoldsdorf, mit dem Ziel auch 
hier die Kosten zu senken. 
Dieses Jahr stiegen auch die Kos-
ten, welche teilweise mit der Kli-
maveränderung einhergehen. 
Auf diese werden wir uns auch 
in den nächsten Jahren einstellen 
müssen. Massive Baumschäden, 
welche durch die Russrindenk-
rankheit verursacht wurden, in 

die Jahre gekommene Bäume, die 
auftretenden starken Böen nicht 
mehr standhalten aber auch der 
diesjährige Winterdienst führten 
zu unvorhergesehenen finanziel-
len Belastungen. 
Auch unsere Spielplätze kom-
men in die Jahre und einiges 
musste ersetzt und erneuert 
werden. Vor der diesjährigen 
Spielplatzüberprüfung haben wir 
bereits die Seilrutsche beim Ro-
delberg mit einem neuen Podest 
ausgestattet, damit die Arbeiten 
auch gleich im Zuge der Über-
prüfung abgenommen werden 
können. An dieser Stelle darf 

ich mich auch speziell bei unse-
rem Außendienst bedanken, der 
kontrolliert und auch selbständig 
Erneuerungs- und Sanierungs-
arbeiten durchführt. 
  
Es gäbe noch viel zu berichten. 
An dieser Stelle möchte ich aber 
nur noch an unsere Loyal Lokal 
Gutscheine erinnern, welche al-
len unseren teilnehmenden Be-
trieben zugutekommen. Flyer un-
serer Vereine liegen auch in der 
Gemeinde auf. Meine Kollegen 
im Finanzausschuss und ich wer-
den weiterhin versuchen zu opti-
mieren (ein großer Dank auch für 
die Unterstützung durch unsere 
Amtsleiterin und ihre Mitarbei-
ter:innen), aber dieses Jahr wird 
besonders herausfordernd wer-
den und unsere Möglichkeiten 
sind sehr beschränkt. Für eine 
Prognose ist es noch zu früh.

 

 

 
 

Neues aus der Region Marchfeld 
02/2026 

 

Marchfeldtag brachte regionalen Genuss nach Wien 
Am 8. Mai präsentierte sich das Marchfeld beim Marchfeldtag in der Wiener Innenstadt von seiner 
genussvollsten Seite. Zahlreiche Besucherinnen und Besucher nutzten die Gelegenheit, die kulinarische und 
kulturelle Vielfalt der Region mitten in Wien zu erleben. Von frischen Spargelgerichten über Marchfelder Bier 
bis hin zu Weinviertler Brotkultur und regionalen Spezialitäten wurde den Gästen eine abwechslungsreiche 
Produktpalette geboten. Ergänzt wurde das kulinarische Erlebnis durch ausgewählte Weine aus dem 
Weinviertel. Auch das Rahmenprogramm sorgte für beste Stimmung: Musikalische Unterhaltung, 
Gewinnspiele und Wett-Spargelschälen machten den Marchfeldtag zu einem besonderen Erlebnis. 
 
Die Volksschule Orth an der Donau brachte gleich zu Beginn 
viel Stimmung auf die Bühne, bevor die Marchfelder 
Böhmische mit feinster Blasmusik zum Frühschoppen 
aufspielte. Die Band 4 Non Plugged sorgte anschließend für 
das passende Afterwork-Feeling, ehe der Musikverein 
Breitstetten den Tag mit einem stimmungsvollen 
Dämmerschoppen ausklingen ließ. Währenddessen 
konnten die Besucherinnen und Besucher bei den zehn 
Ausstellerbetrieben regionale Spezialitäten genießen und 
die vielfältigen Ausflugsziele der Region kennenlernen. 
 

Der Marchfeldtag ist Teil der Initiative #LEADERwirkt 2026, bei der die niederösterreichischen LEADER-
Regionen erfolgreiche Projekte und regionale Entwicklung sichtbar machen.  
 

Fit für die Radlsaison mit der KEM Marchfeld 
Die Klima- und Energie-Modellregion (KEM) Marchfeld 
unterstützte auch heuer wieder mehrere 
Radlreparaturtage in der Region. Ziel der Aktionen war es, 
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Ausstellerbetrieben regionale Spezialitäten genießen und 
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Lassee fand im Rahmen der Flurreinigung ein Fahrradcheck 
mit den Experten von Carnuntum.Bikes e.U. statt. In 
Gänserndorf kümmerten sich Rad Sport Heinz und Sport 
Böhm um die zahlreichen Anmeldungen und Reparaturen. 
Die Veranstaltungen waren allesamt ausgebucht und wurden von der Bevölkerung sehr gut angenommen. 
Die KEM Marchfeld bedankt sich bei allen Teilnehmenden, den Fahrradprofis sowie den Gemeinden für die 
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Vorsitzende: VizeBgm. Mag.a Helena Franges-Vidovic  
Stellvertreterin: GR Karin Jiru  
Ausschussmitglieder: GR Martin Roderer, GR Elisabeth Skok,  
GR Michael Olbricht

Ausschuss für Bildung und Soziales

Übernahme der schulischen 
Nachmittagsbetreuung in der 
Volksschule durch die Gemeinde
Nach 25 Jahren Kooperations-
vereinbarung mit der SERVICE 
MENSCH GmbH/Volkshilfe NÖ im 
Bereich der schulischen Nachmit-
tagsbetreuung hat auf Ansuchen 
des Bildungsausschusses der Ge-
meinderat einstimmig beschlos-
sen, den bestehenden Vertrag 
aufzulösen und die Betreuung 
künftig in die Verantwortung der 
Gemeinde zu überführen.
Nach eingehender Gegenüber-
stellung der Kosten für die schu-
lische Nachmittagsbetreuung 
– sowohl anhand der bisherigen 
Beiträge an die NÖ Volkshilfe als 
auch auf Basis einer Berechnung 
bei gemeindeeigener Führung 
– wurde festgestellt, dass durch 
die Übernahme seitens der Ge-
meinde eine jährliche Einsparung 
von rund 40.000 Euro erzielt wer-
den kann. Zusätzlich wurde auch 
eine Assistenzkraft mit einem Be-
schäftigungsausmaß von ca. 20 
Wochenstunden für organisatori-
sche Aufgaben und Vertretungs-
tätigkeiten in die Kalkulation auf-
genommen.
Die administrativen und organi-
satorischen Tätigkeiten werden 
künftig sowohl durch den Innen-
dienst der Gemeinde als auch 
durch die schulische Assistenz 
abgedeckt, die ebenfalls von der 
Gemeinde bereitgestellt wird. Da-
mit kann die Betreuung weiterhin 
verlässlich, effizient und in hoher 
Qualität gewährleistet werden.
Ein besonderer Dank gilt in die-
sem Zusammenhang Amtslei-
terin Karin Walk und ihrem ge-
samten Team, die diese organi-
satorischen Veränderungen mit 
großem Engagement mittragen 
und durch ihre tägliche Arbeit 

einen wesentlichen Beitrag zum 
reibungslosen Ablauf in der Ge-
meindeverwaltung leisten.

Mittelschule – Investitionen in 
Qualität und Sicherheit
Auch an unserer Mittelschule 
wurde und wird kontinuierlich in 
die Weiterentwicklung der Infra-
struktur investiert, um den Schü-
lerinnen und Schülern sowie dem 
Lehrpersonal optimale Lern- und 
Arbeitsbedingungen zu bieten. 
Der bisherige EDV-Raum wird zu 
einem zusätzlichen, modernen 
Klassenzimmer umfunktioniert 
und damit dringend benötig-
ter Raum für den Unterricht ge-
schaffen. Im Bereich der Sicher-
heit wurde der Brandschutz auf 
den neuesten Stand gebracht 
und eine zusätzliche Steigleitung 
installiert, um den aktuellen An-
forderungen bestmöglich zu ent-
sprechen.
Auch im Außen- und Sportbereich 
wurden wichtige Modernisie-
rungsmaßnahmen umgesetzt: So 
erhielt die Sporthalle eine neue 
Außenjalousie, mehrere Turnge-
räte wurden angeschafft und die 
Soundanlage erneuert. Mit die-
sen Maßnahmen wird die Quali-
tät des Schulstandortes nachhal-
tig gestärkt und ein zeitgemäßes 
Lernumfeld sichergestellt. Wir 
wünschen allen Lehrerinnen und 
Lehrern sowie Schülerinnen und 
Schülern viel Freude und Motiva-
tion mit den neuen Möglichkeiten.
Ein besonderer Dank gilt an 
dieser Stelle dem engagierten 

Team rund um Schulwart Man-
fred Lodesz, der mit großem Ein-
satz, Verlässlichkeit und Sorgfalt 
wesentlich zum reibungslosen 
Schulalltag beiträgt.

Selbstverteidigungskurs für 
Frauen und Mädchen
Der Selbstverteidigungskurs für 
Mädchen und Frauen in Leo-
poldsdorf, der an zwei Samstag-
vormittagen stattfand, wurde 
von den Teilnehmerinnen mit 
großem Interesse und Begeiste-
rung angenommen. 
In einer Zeit, in der Sicherheit, 
Selbstbewusstsein und Zivilcou-
rage zunehmend an Bedeutung 
gewinnen, sind derartige Ange-
bote ein wichtiger Beitrag zur 
Stärkung von Frauen und Mäd-
chen in unserer Gemeinde. Unter 
der professionellen Anleitung der 
erfahrenen Trainer Martin Pecha 
und Harald Kloiber erhielten die 
Teilnehmerinnen praxisnahe Ein-
blicke in wirkungsvolle Selbstver-
teidigungstechniken und konn-
ten zugleich ihr Selbstvertrauen 
sowie ihr persönliches Sicher-
heitsgefühl stärken. Die positiven 
Rückmeldungen zeigen deutlich, 
wie wertvoll und wichtig solche 
Kurse für viele Frauen und Mäd-
chen sind.
Aufgrund des großen Interesses 
ist geplant, bei entsprechender 
Nachfrage weitere Selbstverteidi-
gungskurse anzubieten. Interes-
sierte können sich gerne bei mir 
melden.
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Zum Abschluss möchte ich Ihnen 
im Namen aller Beamten der Po-
lizeiinspektion Leopoldsdorf ein 
frohes friedliches Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr wünschen.
Und in der jetzigen Zeit ganz 
wichtig – bleiben Sie gesund.
Der Polizeiinspektionskommandant 
Kontrollinspektor  
Peter SCHEICHENBERGER

Denkmal-,  
Fassaden- und  

Gebäudereinigung

Andrea Micka
2285 Leopoldsdorf  
im Marchfeld
Rudolf Reuser Gasse 1
Tel.: +43650 673 28 12
Für Notfälle: +436991 150 42 72
E-Mail: service@pthb-andreamicka.at

www.pthb-andreamicka.at

Fasangasse 8
2285 Leopoldsdorf i.M.
Tel.: 02216 / 2492
E-mail: office@tierarzt-knaus.at

Ordination mit Terminvereinbarung:
Mo, Mi: 16:00 – 19:30 Uhr
Di, Do: 9:00 – 11:30 Uhr
Fr: 11:30 – 15:00
Notfälle nach Vereinbarung.
Labor, Röntgen, Ultraschall, EKG, 
Chirurgie, Laser

Dr. Iris Knaus
Diplomtierärztin
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Vorsitzender: GGR Andreas Turecek
Stellvertreter: OV Peter Ruhs
Ausschussmitglieder: GR Roman Hörler,  
GR Karin Hammerschmid, GR Michael Olbricht 

Ausschuss für Umwelt, 
Abwasser und Verkehr

Neugestaltung Verkehrs- und 
Grüninseln
In Breitstetten wurden im Be-
reich der Kreuzung Orther Straße 
und vor dem Kindergarten Beete 
nach Vorgaben und fachlicher Ex-
pertise von Natur im Garten an-
gelegt. Fa. Mahr, die in Breitstet-
ten ihren Natur im Garten-Schau-
garten „Wilde Wiese“ betreut, hat 
die Gemeinde dabei fachlich un-
terstützt und den Pflanzplan be-
reitgestellt. Ortsvorsteher Peter 
Ruhs und GGR Andreas Turecek 
waren beim Eingießen der Beete 
dabei und dankten Helmuth und 
Brigitte Mahr für die Unterstüt-

zung. Die Oberflächenbedeckung 
aus Kies spielt eine entscheiden-
de funktionale Rolle, Gieß und 
Regenwasser sickert in die obe-
re Erdschicht ohne zu verduns-
ten und Unkräuter können nicht 
aufgehen – in ein paar Jahren ist 
die Kiesschicht komplett von den 
Pflanzen bedeckt.

Startschuss für neue mechani-
sche Reinigung in der Kläranlage
Der Gemeinderat hat in seinem 
Budget für 2026 den Ankauf 
einer neuen Rechenanlage für 
die Kläranlage vorgesehen. Ge-
meinsam mit den Klärwärtern 
Michael Prybil und Roman Hra-
bal hat GGR Andreas Turecek 
mehrere Alternativen in anderen 
Kommunalkläranlagen besich-
tigt. Insgesamt ist eine Rotations-
kompaktanlage sowohl technisch 
die beste und kostengünstigste 
Variante für unsere Kläranlage. 
Diese soll nach Vergabe durch 
den Gemeinderat in der 2. Hälfte 
des Kalenderjahres errichtet und 
in Betrieb genommen werden. 
Da die Errichtung der Kläranla-
ge mittlerweile über 30 Jahre her 
ist, müssen nun verschiedene 
Anlagenteile Zug um Zug erneu-
ert und modernisiert werden – 
durch diese laufende schrittwei-
se Modernisierung werden teure 
Abbruch- und Neubaukosten in 
der Zukunft verhindert.

Dampfradweg 5

Marchfeldkanalradweg 970 / 5

Marchfeldkanalradweg 970 

Rußbach

Lasseer Straße

Breitstetter Straße

Raasdorfer Straße
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Straße
Überregionaler Radweg

Geh- und Radwege / Radstraße

Bahnhof Siebenbrunn-Leopoldsorf

Der „Dampfradweg“ zwischen Leopoldsdorf im 

Marchfeld, Breitstetten und Orth an der 

Donau führt in südliche Richtung entlang der 

ehemaligen Bahntrasse. Ein 

familienfreundlicher Radweg, der abseits des 

Straßenverkehres läuft und kaum Höhenmeter 

überwunden werden müssen. Der 

Dampfradweg verbindet die 

Marchfeldkanalradroute mit dem 

Donauradweg.  In Breitstetten lädt ein Besuch 

des Dampfmaschinen Museums ein. Weiters 

kann man den Nationalpark Donauauen und 

das Schloss Orth besichtigen.

Marchfeldkanalradroute 

MFK 970
Ausgehend von 

Langenzersdorf 

(Donauradroute) führt der 

Marchfeldkanal-Radroute 

über eine Streckenlänge 

von rund 62 km zum 

barocken Schloss Hof.

Mit dem Fahrrad durch 

Leopoldsdorf und Breitstetten

Entlang  der Landesstraßen sind alle

Wohn- und Siedlungsgebiete über 

Geh- und Radwege erreichbar

ohne mit dem Rad eine Landes-

straße benützen zu müssen.

Leopoldsdorf 

Quellen und weiterführende Links:

https://www.weinviertel.at/marchfeldkanalradroute

https://www.openstreetmap.org

https://rad.anachb.at/
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Leopoldsdorfer Straße

Am Anger

Franzensdorfer Straße

Breitstetten

9

Wir sind auf unser örtliches und über-
örtliches Radwegenetz sehr stolz. Ent-
lang der Landesstraßen sind alle
Wohn- und Siedlungsgebiete über 
Geh- und Radwege erreichbar ohne 
mit dem Rad eine Landesstraße be-
nützen zu müssen.
Wir haben daher eine doppelseitige 
Radkarte zum Entnehmen in der Mitte 
der Gemeindezeitung für Sie erstellt, in 
der die genaue Streckenführung aller 
Geh- und Radwege verzeichnet ist.

Seite 
24 & 25
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Heiligenfiguren übersiedelt
Die beiden Figuren der Hl. Maria 
und des Hl. Josef, die bisher in der 
kleinen Kapelle im Eingangsbe-
reich unserer Pfarrkirche in Leo-
poldsdorf standen, wurden in die 
Friedhofskapelle übersiedelt. Da-
mit lädt der Andachtsraum noch 
mehr zum Innehalten während 
eines Besuches am Friedhof ein.
Die beiden Heiligenfiguren wur-
den uns dankenswerterweise 

von der Pfar-
re Leopolds-
dorf überlas-
sen. „Vergelt´s 
Gott“ für diese 
schöne Spende

Reparieren statt kaufen
Damit unsere Gemeinde bestens 
gepflegt und der Fuhrpark – wie 
zum Beispiel der MB-Track und 
der Kubota-Kleintraktor – stets 
funktionstüchtig bleiben, sind 
immer wieder Reparaturen und 
Instandhaltungen notwendig. 
Wir erhalten Bewährtes, handeln 
nachhaltig im Sinne der ange-
spannten Budgetsituation und 

sorgen für eine hohe Qualität der 
Gemeindedienstleistungen.

Erweiterung Urnenhain
Ein wichtiges Vorhaben betrifft 
die Erweiterung des Urnenhains. 
Damit auch künftig ausreichend 
und würdige Bestattungsmög-
lichkeiten zur Verfügung stehen, 
werden die Planungen für eine 
Erweiterung vorangetrieben. 
Derzeit werden aktuelle Kosten-
anschläge eingeholt, um die not-
wendigen Maßnahmen sorgfältig 
vorzubereiten und eine fundierte 
Entscheidungsgrundlage für die 
weiteren Schritte zu schaffen. Die 
Gemeinde setzt damit ein Zei-
chen für eine vorausschauende 
Entwicklung und die respektvolle 
Gestaltung dieses wichtigen Or-
tes der Erinnerung.
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Vorsitzender: GGR Johann Lugmayr
Stellvertreter: GR Martin Roderer
Ausschussmitglieder: GR Thomas Fuchs, OV Peter Ruhs, Elisabeth Skok

Ausschuss für Wirtschaft,  
Markt und Friedhöfe

NÖ Zivilschutzverband

Sicher durch Hitze, Trockenheit 
und Unwetter

Der Sommer bringt Sonne, Na-
turgenuss und Freizeit – aber 
auch Risiken. Gerade bei Hitze, 
Trockenheit oder Starkregen ist 
Vorsicht und Vorbereitung ge-
fragt.

Hitze: Belastung für Mensch, 
Tier und Natur 
Hohe Temperaturen können zu 
Kopfschmerzen, Schwindel oder 
Kreislaufproblemen führen – im 
schlimmsten Fall zu einem Hitz-
schlag. 

Deshalb:
•	 viel trinken (Wasser)
•	 leichte Kleidung tragen
•	 Mittagshitze meiden
•	 Kopfbedeckung verwenden
•	 Kinder, ältere Menschen und 

Tiere brauchen besondere 
Aufmerksamkeit

Brandgefahr: Wälder und Felder 
sind trocken
Schon eine glimmende Zigarette 
kann ein Feuer auslösen. 
Deshalb:
•	 Kein Rauchen und offenes 

Feuer im Wald
•	 nur an ausgewiesenen Stellen 

grillen

•	 Hinweise und Verbote 
unbedingt beachten

•	 Verstöße können teuer und 
gefährlich werden

Starkregen: Plötzliche Unwetter 
ernst nehmen, Heftige Gewitter 
können zu Überschwemmun-
gen führen.
Vorbereitung ist hier besonders 
wichtig, zum Beispiel:
•	 Rückstauklappe einbauen
•	 Notstromlösung oder Stromal-

ternativen überlegen
•	 Notvorrat anlegen
•	 Gefährdete Gegenstände aus 

dem Keller in höhere Bereiche 
bringen

www.noezsv.at

Sommerzeit mit 
Verantwortung
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Wasserkarte 
Hierbei handelt es sich um ein 
gemeinsames Projekt der Frei-
willigen Feuerwehren Leopolds-
dorf und Breitstetten sowie der 
Marktgemeinde Leopoldsdorf. 
Ziel war dabei, dass alle Wasser-
leitungsdaten und Einbauten wie 
zum Beispiel Hydranten oder Ab-
sperrschieber für die Einsatzkräf-
te im Ernstfall online verfügbar 
sind. Für die laufende Instandhal-
tung ist die Marktgemeinde ver-
antwortlich.

Ortswasserleitung
Der Tausch der Wasserzähler hat 
im Großen und Ganzen dank der 
Einhaltung der vorgegebenen 
Termine sehr gut funktioniert 
und es ist im laufenden Jahr kein 
weiterer Wasserzählertausch ge-
plant. Heuer werden die Hydran-
ten und Wasserschieber gewar-
tet.

Maibaumaufstellen 2026
Das traditionelle Maibaumauf-
stellen in der Marktgemeinde 
Leopoldsdorf stand auch heuer 
ganz im Zeichen von Gemein-

schaft und gelebtem Zusammen-
halt. Unter der Schirmherrschaft 
der Gemeinde engagierten sich in 
Leopoldsdorf erneut zahlreiche 
örtliche Organisationen – allen 
voran die Freiwillige Feuerwehr, 
der Sportverein, der Musikver-
ein Leopoldsdorf sowie das Rote 
Kreuz – und machten die Veran-
staltung zu einem vollen Erfolg.

Nach dem Aufstellen des Mai-
baumes durch die Freiwillige Feu-
erwehr folgte eine eindrucksvolle 
Einsatzvorführung der Blaulicht-
organisationen.

Der Sportclub Leopoldsdorf sorg-
te gemeinsam mit dem Rathaus-
wirt’n für das leibliche Wohl der 
Gäste. Die musikalische Gestal-
tung übernahm der Musikverein 
Leopoldsdorf mit einem stim-
mungsvollen Platzkonzert.

In Breitstetten organisiert jedes 
Jahr der Burschenbund das Auf-
stellen des Maibaumes und ver-
köstigt anschließend die Gäste 
mit einem Grill.

Als Fazit kann man feststellen, 
dass alle mitwirkende Vereine 
unserer Marktgemeinde wieder 
einmal eindrucksvoll gezeigt ha-
ben, wie das Miteinander in unse-
rer Marktgemeinde gelebt wird.

Bücherzellen
Einige Bewohner unserer Markt-
gemeinde können sich wahr-
scheinlich noch gut erinnern, 
dass wir die drei Telefonzellen 
im Jahr 2022 von der A1 Telekom 
übernommen haben und seit da-
mals als sogenannte Bücherzel-
len nützen. Diese wurden mit der 
Zeit unansehnlich und wurden 
daher im Auftrag der Gemeinde 
von der ortsansässigen Firma 
Deco Design Guca in den nieder-
österreichischen Landesfarben 
zu neuem Glanz erweckt. An 
dieser Stelle muss darauf hinge-
wiesen werden, dass die Bücher-
zellen nur mit noch gut brauch-
baren Büchern bestückt werden 
und keinesfalls als Abgabestelle 
für Altwaren jeglicher Art gedacht 
sind. Ein besonderer Dank gilt an 
dieser Stelle den Freiwilligen für 
ihr unentgeltliches Wirken.

Ausschuss für Kultur, Öffentlichkeitsarbeit, 
Gesundheit und Trinkwasser

Vorsitzender: GGR Johann Lugmayr
Stellvertreter: GR Martin Roderer
Ausschussmitglieder: GR Thomas Fuchs, OV Peter Ruhs, Elisabeth Skok

Ausschuss für Wirtschaft,  
Markt und Friedhöfe

Vorsitzender: GGR Mag. (FH)  Prosoroff 
Stellvertreter: GR DI Andreas Niedermayer MSc
Ausschussmitglieder: GR Mag. Stefan Vouk, GR Karin Jiru, OV Peter Ruhs
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werden. Im Zuge dessen konnten 
wir dem Herzenswunsch, anstatt 
des Seiles eine zweite Schaukel 
zu installieren, gerne nachkom-
men.

Pflegearbeiten im  
Windschutzgürtel
Im Windschutzgürtel Feuerayon-
straße wurden umfangreiche 

Pflegearbeiten umgesetzt. Ge-
meinsam mit Baumpfleger Chris-
toph Schweitzer haben wir kaput-
te Bäume entfernt und gesunde 
von Schlingpflanzen befreit. Zu-
sätzlich haben wir entlang des 
Zaunes bei den Liegenschaften 
etwa einen Meter Abstand freige-
schnitten.

Anerkennung für  
Beet-Patenschaften
Ein weiterer Punkt, der für mich 
sehr wichtig ist, ist die Anerken-
nung der  Beet-Patenschaften 
durch die persönliche Übergabe 
eines 10 Euro Loyal-Lokal-Gut-
scheins.
Ein Dankeschön gilt unserer frei-
willigen Feuerwehr Breitstetten 
für die immerwährende Unter-
stützung beim Befüllen der Was-
sercontainer und dafür, dass sie 
an besonders trockenen Tagen 
auch gleich das Gießen über-
nimmt.
Auch ein herzliches Dankeschön 
an alle anderen „Gießpaten“, die 
fleißig und mit Fürsorge Beete 
und Bäume im öffentlichen Raum 
bewässern und unser Dorf damit 
am Blühen halten.
Einem besonderen Anliegen zu 
Folge wurde an der Schwemme 
durch die Gemeinde der Beet-Un-
tergrund von Bauschutt befreit 
und mit Humus befüllt, sodass 
Breitstetten blüht und auch hier 
ein prachtvolles Beet mit Laven-
del angepflanzt werden konnte.
Zum Schluss noch ein Danke-
schön an unseren Außendienst, 
der stets bemüht ist, unsere An-
liegen zu erfüllen und einen wich-
tigen Beitrag leistet, dass wir uns 
hier wohl fühlen können.

Breitstetten

Ortsvorsteher Peter Ruhs

Liebe Breitstetterinnen und 
Breitstetter

Trotz wirtschaftlich herausfor-
dernder Zeiten konnten wir im 
letzten halben Jahr in Breitstetten 
wieder einiges weiterentwickeln.

Brotbox und Bücherzelle
Bei der Brotbox (ehm. MOSO-
Markt) habe ich zur Verschöne-
rung zusätzlich eine Hecke ge-
setzt und eine moderne Hunde-
halterung montiert. Zur Sicher-
heit in den Abendstunden wurde 
beim Eingang und in der Bücher-
zelle eine moderne LED-Beleuch-
tung mit Bewegungsmelder mon-
tiert.

Kindergarten
Im Kindergarten musste der 
morsche Balken beim Spielgerät 
(Schaukel/Rutsche) ausgetauscht 
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Breitstetten blüht auf
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Die Bürgerinitiative „Breitstetten 
blüht auf" setzt ihren Einsatz für 
mehr Grün, Biodiversität und Ge-
meinschaft im Ort tatkräftig fort. 
Auch in diesem Jahr gibt es wie-
der erfreuliche Neuigkeiten zu 
berichten.

An der Schwemme wurde ein 
neues Lavendelbeet angelegt. Es 
ersetzt den Bauschutt vom Stra-
ßenbau, der neben dem Gehweg 
lag und in diesem Zuge entfernt 
wurde – ein schönes Beispiel, wie 
aus ungenutztem Raum ein blü-
hender Lebensraum entstehen 
kann. Dankenswerterweise über-

nimmt Dejan Demirovic die Gieß-
patenschaft und Pflege.

Auch die übrigen, neu gesetzten 
Pflanzen im Ort brauchen in den 
kommenden Wochen regelmä-
ßig Wasser, um gut anzuwach-
sen. Die Initiative freut sich daher 
über weitere Gießpatenschaften 
aus der Nachbarschaft – jede hel-
fende Hand zählt!

Im September lädt die Initiati-
ve zu einem Informationsabend 
mit Christoph Schweizer über 
das Thema Bäume und vor al-
lem Baumschnitt ein. Der genaue 

Termin und Details werden noch 
bekannt gegeben.

Außerdem steht das nächste 
Straßenfest schon in den Start-
löchern: Am 6. September 2026 
ab 15 Uhr wird in der Rußbach-
gasse beim Fußballplatz gefeiert. 
Alle Gemeindebewohner:innen 
sind herzlich eingeladen, vor-
beizukommen, miteinander zu 
plaudern und gemeinsam auf 
unseren lebenswerten Ort anzu-
stoßen.

 Neues aus der Bürgerinitiative
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Volksschule Leopoldsdorf
www.vsleopoldsdorf.schulweb.at

Simone Mitlöhner-Österreicher   Direktorin

Im Laufe des zweiten Semesters 
war an unserer Volksschule wie-
der viel los: Zahlreiche Projekte, 
Ausflüge und gemeinsame Aktivi-
täten sorgten für abwechslungs-
reiche und lehrreiche Erlebnisse 
in allen Klassen. Für die gesamte 
Schule standen Eislaufen, Thea-
terbesuche, eine Autorenlesung, 
der Vorlesetag, der Literaturtag 
mit dem „Tag der offenen Klas-
sen“ sowie ein Radworkshop der 
AUVA am Programm. 

Die Pädagoginnen Martina Beck 
und Alice Zeilinger erlebten unter 
dem Motto „Den Frühling entde-
cken“ mit den ersten Klassen viel-
fältige Naturausflüge. Im Wald 
erkundeten die Kinder Tiere, 
Pflanzen und Blumen. Ein beson-
deres Highlight war der Besuch 
von Schloss Hof. 

Im Rahmen von „Blick und Klick“ 
wurden wichtige Regeln für siche-
res Verhalten im Straßenverkehr 
geübt. Ausflüge zum Spielplatz 
am Rodelberg sorgten für große 
Freude! Die zweiten Klassen ar-
beiteten mit Mag. Michaela Kloi-
ber und Stefanie Hruza an den 
Projekten „Der Schmetterling“ 

und „Märchen“. Dabei lernten die 
Kinder die Entwicklung vom Ei 
zum Schmetterling kennen, lasen 
Märchen, erarbeiteten Merkmale 
und gestalteten eigene Texte. Be-
suche der Schlossinsel und von 
Schloss Orth ergänzten das Pro-
gramm. 

Buchvorstellungen, eine kleine 
Buchausstellung sowie ein ge-
meinsamer Leseabend in der 
Outdoorklasse sorgten für be-
sondere Lesemomente. Nina 
Pittner und Sophie Nagl forsch-
ten mit den dritten Klassen zum 
Thema Schnecken. Die Kinder be-
obachteten die Tiere und erfuh-
ren viel über deren Lebensweise. 
Gemeinsam mit Dr. Karl Heinz 
erkundeten sie Leopoldsdorf 
und lernten über die Geschichte 
und Entwicklung unseres Ortes. 
Mit viel Interesse entdeckten alle 
während der Projekttage wissbe-
gierig die faszinierende Welt der 
Römer, lernten dabei viel Neues. 
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Unsere vierten Klassen mit Stefa-
nie Ertl und Verena Vock waren 
sehr aktiv: Beim Workshop „Die 
Erneuerbaren“ stand nachhaltige 
Energie im Mittelpunkt. In Car-
nuntum wurde beim Römer-Pro-
jekt Geschichte lebendig. 

Die Kinder der zukünftigen ersten 
Klassen wurden beim Schnup-
pertag bestens von unseren Gro-
ßen angeleitet und unterstützt. 
Weitere Höhepunkte waren die 
Radfahrprüfung, die Wien-Tage 
mit Besuchen im Stephansdom 
und in der Albertina sowie der 
Abschlussausflug in den Erleb-
nispark Gänserndorf. Mit vielen 
schönen Erinnerungen und neu-
en Erfahrungen blicken wir auf 
ein erfolgreiches Schuljahr zu-
rück. 
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Elternverein  
der Volksschule

2285 LEOPOLSDORF IM MARCHFELD

Hauptstraße 22
A-2285 Leopoldsdorf i.M.

SHOP-Betrieb

Tankstelle
Service-Station

Karin Jiru   Obfrau
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Mit viel Schwung starteten die 
Kinder der Volksschule Leopolds-
dorf am Eislaufplatz in Matzen in 
das Sommersemester. Dank der 
zahlreichen Mitgliedsbeiträge 
konnten die beiden Eintritte in 
diesem Schuljahr für die Schü-
ler:innen wieder vom Elternver-
ein übernommen werden.  

Lustig und bunt verkleidete El-
ternvereins-Mütter verteilten, 
wie in den vergangenen Jahren, 
am Faschingsdienstag köstliche 
Krapfen von „Kuchen-Peter“ an 
die Kinder. Spiderman, Prinzessin 
und Co haben sich sehr über den 
kleinen Faschingsgruß gefreut.

Am Fenstertag, dem 15. Mai, lud 
die Volksschule Leopoldsdorf 
im Marchfelde neugierige Besu-
cher:innen zum Tag der offenen 
Klassen ein. Der Elternverein ver-
sorgte die Interessierten mit ei-
nem köstlichen Buffet aus selbst 
gebackenen Kuchen, Muffins und 
Pizzaschnecken.

Um die Kinder in Straßensicher-
heit zu schulen, engagierte sich 
der Elternverein erneut für die 
Organisation des Fahrradführer-
scheins für die 4. Klassen. Die 
fleißigen Prüflinge freuten sich, 
ihr Können zeigen und die Ur-
kunden im Anschluss entgegen 
nehmen zu dürfen.

Zu Schulschluss sponserte der El-
ternverein allen Schulkindern ein 
Eis und sorgte damit für eine ge-
lungene Abkühlung.

Dank unserer Kulturreferentin 
war es dem Elternverein auch in 
diesem Schuljahr wieder mög-
lich, den Verkauf von Theater-

der-Jugend-Tickets für kulturbe-
geisterte Kinder zu organisieren.

Wir bedanken uns herzlich bei 
allen helfenden Händen und 
freuen uns über weitere fleißige 
Eltern, die dem Elternverein im 
nächsten Schuljahr aktiv bei Ver-
anstaltungen bzw. als Vorstands-
mitglied in der Organisation bei-
treten möchten. Nähere Informa-
tionen bekommen Sie bei Karin 
Jiru unter 0664 5338156.
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Ein besonderes Erlebnis war das 
Umweltkasperltheater mit dem 
Stück „Kasperlinchen und das 
Drachenei“. Auf spielerische und 
kindgerechte Weise wurden The-
men rund um Umwelt und Nach-
haltigkeit vermittelt.

Für die Kinder im letzten Kinder-
gartenjahr gab es zusätzlich be-
sondere Angebote. Bei den mo-
natlichen Lernwerkstätten konn-
ten sie unterschiedliche Themen 
entdecken und wichtige Fähigkei-
ten stärken. 

Großes Interesse zeigten die Kin-
der bei einem Besuch des ÖAMTC 
mit dem Programm „Das kleine 
Straßen 1x1“, bei dem die Kinder 
viel über Sicherheit im Straßen-
verkehr lernten.

Ein weiterer Höhepunkt war der 
Ausflug nach Groißenbrunn zur 
Alpakafarm. Dort konnten die 
Kinder die Tiere aus nächster 
Nähe kennenlernen und viel Wis-
senswertes über Alpakas erfah-
ren. 

Sehr interessant  war auch die 
Rathaus- und Bauhofführung mit 
Bürgermeister Clemens Nagel 
und GRR Siegfried Nemeth, bei 
der die Kinder einen Einblick in 
die Arbeit der Gemeinde erhiel-
ten.

Kindergarten 
Leopoldsdorf
Sabine Stöckl Kindergartenleitung Leopoldsdorf
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Mit zahlreichen Veranstaltungen, 
Ausflügen, Festen und Spielen 
hat der Kindergarten Leopolds-
dorf den Kleinen ein ereignisrei-
ches und lehrreiches Jahr berei-
tet. 

Besonders große Freude hatten 
die Kinder mit unseren neuen 
Turngeräte im Bewegungsraum. 
Die neuen Parcours-Elemente 
laden zum Klettern, Balancieren 
und Rutschen ein und können 
immer wieder unterschiedlich 
kombiniert werden. Dadurch 
entstehen abwechslungsreiche 
Bewegungslandschaften, die 
spielerisch Motorik, Kraft, Gleich-
gewicht und Geschicklichkeit för-
dern. Jede Gruppe hat zweimal 
pro Woche die Möglichkeit, den 
Bewegungsraum zu nutzen, und 
die Kinder sind jedes Mal mit gro-
ßer Begeisterung dabei.

Auch Bräuche, Traditionen und 
Feste haben in unserem Kinder-
garten einen wichtigen Platz. 
Muttertag und Vatertag wurden 
wieder liebevoll thematisiert. Die 
Kinder bastelten kleine Geschen-
ke, lernten Lieder und Gedichte 
und bereiteten mit viel Freude 
Überraschungen für ihre Fami-
lien vor. Solche gemeinsamen 
Traditionen vermitteln den Kin-
dern wichtige Werte und kultu-
relle Inhalte.

Die Kinder der Gruppe 2 mach-
ten einen spannenden Ausgang 
und durften dabei verschiedene 
Baufahrzeuge der Firma Wam-
bach kennenlernen. Ein LKW, ein 
Radlader und ein Bagger wurden 
genau besichtigt und die Kinder 
erhielten interessante Erklärun-
gen zu den Fahrzeugen. Beson-
ders aufregend war, dass die 
Kinder selbst in die Fahrzeuge 
einsteigen und sogar die Bagger-
schaufel steuern durften. Eine 
anschließende Schatzsuche sorg-
te für große Begeisterung.

Ebenso spannend war der Be-
such bei Imker Thomas Pribyl für 
die Gruppen 1, 3, 4 und 5. Die 
Kinder erfuhren viel Wissenswer-
tes über Bienen und ihre wichti-
ge Arbeit in der Natur. Zum Ab-
schluss erhielt jedes Kind ein klei-
nes Gläschen Honig.

Jede Gruppe feiert auch zum Ab-
schluss des Kindergartenjahres 
ein kleines Fest am Vormittag. 
Diese Feiern wurden individuell 
vorbereitet und mit Spielen, Lie-
dern und gemeinsamen Aktivi-
täten gestaltet. Dazu gehört das 
gemeinsame Eisessen sowie das 
traditionelle „Rausrutschen“ der 
zukünftigen Schulkinder. 

Beim großen Abschlussfest der 
Kinder im letzten Kindergarten-
jahr verabschieden wir heuer 24 
Kinder. 

Wir wünschen allen Schulanfän-
gerinnen und Schulanfängern 
einen guten Start, viel Freude 
und alles Gute für ihren neuen 
Lebensabschnitt.
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Zum Jahresbeginn fand unser 
Elternabend unter dem Thema 
„Papa, darf ich dein Handy“ statt. 
Dabei stand der Umgang von 
Kindern mit digitalen Medien im 
Mittelpunkt. Die Eltern erhielten 
Einblicke in die kindgerechte Me-
dienwelt sowie hilfreiche Tipps 
für einen bewussten Umgang 
mit Handy, Tablet und Fernseher 
im Familienalltag. Auch die Be-
deutung gemeinsamer Regeln 
und eines verantwortungsvollen 
Medienkonsums wurden be-
sprochen und boten neue Anre-
gungen. Die Veranstaltung wur-
de von den Eltern mit großem 
Interesse aufgenommen und 
zeigte, wie wichtig dieses aktuel-
le Thema bereits im Kindergar-
tenalter ist.

Im Rahmen eines gemeinsamen 
Leseprojekts besuchten Schü-
lerinnen und Schüler der Volks-

schule den Kindergarten, um 
Bilderbücher vorzulesen. Mit viel 
Engagement präsentierten die 
Volksschulkinder spannende und 
lustige Bilderbücher. Die Kinder-
gartenkinder hörten aufmerk-
sam zu und hatten großen Spaß 
an den Geschichten. Das Projekt 
förderte nicht nur die Freude am 
Lesen, sondern stärkte auch die 
Gemeinschaft zwischen Kinder-
garten und Volksschule. Für alle 
Beteiligten war es eine schöne 
und bereichernde Begegnung.

Im Frühling machten die Kinder-
gartenkinder einen spannenden 
Ausflug auf den Bauernhof der 
Landwirtschaftlichen Fachschule 
Obersiebenbrunn. Hierbei konn-
ten sie hautnah viele Tiere ken-
nenlernen und beobachten. Mit 
großer Begeisterung durften die 
Kinder die Kühe, Schweine und 
Hühner füttern. Besonders viel 

Spaß hatten die Kinder beim Ein-
fangen der Hühner. Der Ausflug 
war für alle ein besonderes Erleb-
nis und wird den Kindern noch 
lange in Erinnerung bleiben. 

Das gemeinsame Spielen gehört 
zum Alltag im Kindergarten dazu. 
Derzeit sind die Spiele Uno und 
Skyjo sehr beliebt. Beim Spielen 
entwickeln die Kinder ein Ver-
ständnis für Zahlen und Farben, 
sie erlernen das Einhalten von 
Regeln und fördern ihre Konzen-
tration und das logische Den-
ken. Mittels der verschiedenen 
Karten- und Gesellschaftsspiele 
lernen die Kinder mit dem Ge-
winnen und dem Verlieren um-
zugehen und sich im Spiel fair zu 
verhalten.

Kindergarten  
Breitstetten
Birgit Pribyl  Kindergartenleitung Breitstetten
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Sportmittelschule
Iris Tuschek, BEd | Direktorin

Lesen lässt Geschichten im Kopf 
lebendig werden - Unter diesem 
Motto stand der diesjährige Vor-
lesetag an der Sportmittelschule 
Leopoldsdorf i. M. Dabei wurde 
eindrucksvoll gezeigt, wie span-
nend Bücher sein können und 
dass Geschichten oft lebendiger 
wirken als jeder Film. 

Die Schüler:innen konnten sich 
im Vorfeld ein Buch auswählen 
und wurden anschließend von 
engagierten Lehrpersonen in die 
Welt der Geschichten entführt. 
Während vorgelesen wurde, ent-
stand bei vielen Kindern ein ganz 
besonderes „Kino im Kopf“. Pas-
send zu dieser Atmosphäre durf-
te auch Popcorn nicht fehlen, 
das den Vorlesetag zu einem be-
sonderen Erlebnis machte. Den 
Lehrpersonen war die Freude am 
Vorlesen ebenso anzusehen wie 
den Kindern die Begeisterung am 
Zuhören. 

Ein besonderes Highlight war au-
ßerdem der Besuch an der Volks-
schule Obersiebenbrunn. Vier 
Schüler:innen aus der 4A (Emilia, 
Lea, Luca und Valentin) durften 
gemeinsam mit Fr. Schindler als 
Vorleser:innen auftreten und da-
bei in die passenden Rollen ihrer 
Geschichten schlüpfen. Mit gro-
ßer Begeisterung, viel Ausdruck 
und spürbarer Freude am Lesen 
entführten sie die Kinder der 

vierten Klassen in die spannende 
Geschichte von Hilda Hasenherz 
und zeigten eindrucksvoll, wie 
mitreißend Vorlesen sein kann. 

Ein Rückblick auf unser Schul-
jahr an der SportMS Leopolds-
dorf Sportplatz, Wettkämpfe & 
viele unvergessliche Momente

Zum Ende des Schuljahres bli-
cken wir auf die letzten Monate 
zurück. Als Schüler:innen einer 
Sportmittelschule wissen wir ge-
nau, dass Erfolg kein Glück ist, 
sondern von intensivem Training 
kommt und so war auch dieses 
Schuljahr noch einmal ein echtes 
sportliches Abenteuer. 
Direkt nach den Sommerferien 
verloren wir keine Zeit und sam-
melten beim ausgiebigen Lang-
streckenlaufen erstmal ordent-
lich Kilometer. Dabei konnten 
wir gleich unsere Ausdauer beim 
internen Schullauf unter Beweis 
stellen. Die besten Sportler:in-
nen jeder Klasse nahmen außer-
dem an externen Läufen wie dem 
„Lidllauf" und der „Cross-Count-
ry“ Landesmeisterschaft teil. 
Als Vorbereitung auf den nächs-
ten Abschnitt unseres Schuljah-
res stand danach ein gezieltes 
Krafttraining auf dem Plan, bei 
dem wir unsere Muskeln so rich-
tig gefordert haben. Gut gestärkt 
ging es dann im Dezember mit 
dem Geräteturnen weiter. Auch 

hier konnten wir unser Können 
bei Wettkämpfen zeigen. 
Nach diesen intensiven Wochen 
verlagerte sich unser Fokus wie-
der auf Koordinationstraining 
und Ballsportarten wie Basket-
ball, Handball und Flag Football. 
 Zum Abschluss des Jahres war-
tete noch ein echtes Highlight 
auf uns, für das wir uns durch 
wochenlanges Training vorberei-
teten: die Leichtathletik Landes-
meisterschaft in St. Pölten bei der 
die Jungs aus unserer Klasse den 
3.Platz erreichten und unser tra-
ditionelles Sportfest. 
Wir beenden dieses Schuljahr 
mit vielen schönen Erinnerungen 
und der Sportwoche in Salzburg. 
Die vergangenen vier Jahre und 
vor allem der Sport, hat uns als 
Klassengemeinschaft unglaub-
lich eng zusammengeschweißt. 
Wir haben gelernt, an unsere 
Grenzen zu gehen, uns gegen-
seitig anzufeuern und vor allem: 
niemals aufzugeben!

Emilia Bedjai und  
Lea Tvrdonova 4a
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Straudorf 50
2286 Haringsee

Öffnungszeiten
Mo - Do:  8:00 - 18:00 Uhr
Fr + Sa:  nach tel. Vereinbarung

0664 / 48 038 77
marchfelder-naehstube@gmx.at

Schulische Nachmittags- 
betreuung der SMS
Birgit Neumann   Leiterin
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Seit Beginn des Schuljahres 
2025/26 besuchen 30 Mäd-
chen und Burschen die Schuli-
sche Nachmittagsbetreuung der 
Sportmittelschule und nutzen an 
zwei bis fünf Tagen pro Woche 
nach dem gemeinsamen Mittag-
essen und der Lernstunde das 
Freizeitangebot.

Zu Beginn des Schuljahres durf-
ten wir uns über neue Tische und 
Sessel für unsere Küche freuen. 
Dort nehmen wir nicht nur das 
Essen ein, sondern machen es 
uns auch beim Basteln und zum 
Jausnen gemütlich!

Bereits zum 10. Mal wurde unse-
re Betreuungseinrichtung im lau-
fenden Schuljahr mit dem inter-
nen Gütesiegel der Volkshilfe NÖ/
Service Mensch GMBH als „Ge-
sundes Kinderhaus“ ausgezeich-
net. Mit Begeisterung haben die 
Kids an den unterschiedlichen 
Projekten zum Thema „Stress-
bewältigung“ teilgenommen. Wir 
sind der Frage nachgegangen, 
wie wir zu mehr Gelassenheit im 
Alltag gelangen können. Wir ha-
ben uns im Jonglieren versucht 
und dabei viel Spaß gehabt.

Besuche von Therapiebegleit-
hündin Maggie mit Frauchen 
Lisa sind bereits zur lieben Ge-
wohnheit geworden. Gemeinsam 
konnten wir schöne und unbe-
schwerte Nachmittage erleben. 
Beim Besuch von Jumping-Trai-
nerin Eva wurde zu cooler Musik 
auf den Trampolinen fleißig ge-
sprungen.

Beim Basteln bringen wir unse-
ren Jugendlichen einen scho-
nenden Umgang mit Ressourcen 
nahe, machen sie auf Nachhal-
tigkeit aufmerksam und nutzen 
Wegwerfmaterialien zum Upcy-
celn. Im Laufe des Jahres wurden 
Marmeladengläser und -deckel, 
Knöpfe, Stoffreste, alte Socken 
und gebrauchte Blumentöpfe zu 
netten Basteleien umgestaltet.

Gemeinsames Backen und 
Rhythmikübungen mit den bun-
ten „Boomwhackers“ bereiten 
unseren Kids viel Freude! Beson-
ders beliebt sind nach wie vor 
unsere Entspannungsnachmitta-
ge! Als Ausgleich zum oft anstren-
genden Schulalltag genießen wir 
Fantasiereisen, Meditationen mit 
der Zungentrommel oder Klang-
schale, Partnermassagen oder 
Yogaübungen!

Unser abwechslungsreiches 
Freizeitangebot fördert soziale 
Kompetenzen der Jugendlichen, 
steigert das Zusammengehörig-
keitsgefühl und regt die Fantasie 
jedes einzelnen an.

Bei uns ist immer etwas los! Für 
nähere Informationen stehe ich 
gerne zur Verfügung:

Birgit Neumann

Schulische  
Nachmittagsbetreuung

VOLKSHILFE NÖ SERVICE 
MENSCH GmbH

Tel. 0676 8700 28 935
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100 Jahre Musikverein  
Leopoldsdorf
Für unseren Musikverein ist die-
ses Jahr ein besonderes: Wir fei-
ern unser 100-jähriges Bestehen. 
Seit einem Jahrhundert dürfen 
wir das kulturelle Leben unserer 
Gemeinde musikalisch mitgestal-
ten und zahlreiche Veranstaltun-
gen begleiten. Dieses Jubiläum 
erfüllt uns mit großer Freude und 
Dankbarkeit.

Bereits am 09. Mai durften wir mit 
unserem Festkonzert „Eine Reise 
durch die Zeit“ einen ersten musi-
kalischen Höhepunkt feiern. Ge-
meinsam mit unserem Publikum 
begaben wir uns auf eine Reise 
durch die vergangenen Jahrzehn-
te und präsentierten aus jedem 
Jahrzehnt ein passendes Musik-
stück. Auch das Jugendblasor-
chester der Musikschule begeis-
terte mit 3 Stücken. Das Konzert 
war für uns ein wunderschöner 
Abend voller Erinnerungen, Mu-
sik und Gemeinschaft.

Im Rahmen dieses Konzerts 
konnten wir außerdem Paulina 
Schweinberger offiziell in unse-
ren Musikverein aufnehmen. Be-
sonders stolz sind wir auch auf 
unseren musikalischen Nach-
wuchs: Paulina Schweinberger 
und Valentina Vidovic absolvier-
ten erfolgreich die Prüfung zum 
Jungmusiker-Leistungsabzeichen 
in Bronze – und das mit ausge-
zeichnetem Erfolg. Wir gratulie-
ren den beiden sehr herzlich zu 
dieser großartigen Leistung.

Auch in den kommenden Mona-
ten freuen wir uns darauf, unsere 
Besucherinnen und Besucher bei 
den zahlreichen Veranstaltungen 
in der Gemeinde musikalisch zu 

unterhalten. Ein ganz besonde-
res Highlight erwartet uns jedoch 
im September bei unserem gro-
ßen Jubiläumsfest.

Am Freitag, dem 18. September, 
startet unser Oktoberfest mit 
der Ortsmusik Pillichsdorf, den 
Edlseern und den Marchviert-
lern. Bereits beim Festkonzert 
konnten unsere Gäste einen Vor-
geschmack auf die großartige 
Stimmung bekommen: Die char-
mante Sängerin der Marchviert-
ler, Chiara Grabherr, begeisterte 
gemeinsam mit uns mit den Lie-
dern „Ich will keine Schokolade“ 
und „Where is my husband“.

Der Sonntag, der 20. September, 
steht dann ganz im Zeichen der 
Blasmusiktradition: Bei der gro-
ßen Marschmusikbewertung prä-
sentieren zahlreiche Kapellen ihr 
Können. Wir starten gemeinsam 
mit einem großen Platzkonzert 
am Hauptplatz. Nach der Bewer-
tung lassen wir unser Jubiläum 
mit der Trachtenkapelle Maria 
Laach und den „12 Mährischen“ 
im großen Festzelt ausklingen.

Wir freuen uns darauf, dieses be-
sondere Jubiläumsjahr gemein-
sam mit unserer Gemeinde und 
vielen Gästen feiern zu dürfen.

Friseur für Damen,  
Herren und Kinder

gearbeitet wird mit den  
Produkten von Paul Mitchell.
Natürlich gibt es die Produkte  

von Paul Mitchell auch  
bei uns zu kaufen.

Termine nach Vereinbarung 
0664 1989487

Alexandra Orth-Bauer 
Friseurin

Marlene Orth 
Nageldesign & Fußpflege

Acryl Nägel, Shellac, Maniküre
Fußpflege

auch alle Produkte für Ihre Hände 
und Füße erhältlich.

0664 1962230
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Musikverein Leopoldsdorf
www.mvl.at
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Musikverein Breitstetten

Cafe-Konditorei 
„schau vorbei“
2285 Bahnstrasse 29

Tel: 02216 20028

* Eis * Kaffee * Getränke *  
* Mehlspeisen * Gebäck *  

* Snack´s * Brötchen *  
* Süße Mitbringsel *
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Konzertfrühling mit dem Musik-
verein Breitstetten
Mit zahlreichen Auftritten und 
Konzerten hat der Musikver-
ein Breitstetten auch im ersten 
Halbjahr 2026 die Herzen sei-
nes Publikums begeistert. Das 
erste Großevent des Jahres war 
unser Konzert am 22. März im 
Gasthaus List in Breitstetten, das 
unter dem Motto „Let’s Dance!“ 
stattfand. Getanzt wurde zwar 
nicht, doch am Programm stan-
den zahlreiche Stücke rund ums 
Thema Tanz. Ob modern oder 
nostalgisch, von Dancing Queen 
und Flashdance bis zum Ungari-
schen Tanz war alles dabei. 

Weiter ging es im April bei der 
Konzertwertung in Strasshof, 
bei der wir in der Kategorie Pol-
ka-Walzer-Marsch in Stufe B ein 
sehr zufriedenstellendes Ergeb-
nis erreichen konnten. 

MVB goes Vienna! 
Ein Highlight unseres bisherigen 
Jahres 2026 war ganz klar unser 
Auftritt am Marchfeldtag in Wien. 
Am 8. Mai spielten wir am Hof und 
konnten somit Teil des ganztägi-
gen Events sein, das dort jährlich 
zu Ehren unserer wunderschö-

Auch in der zweiten Jahres-
hälfte stehen einige musika-
lische Fixpunkte fürs uns am 
Programm, die wir gerne jetzt 
schon ankündigen: 

Kirtag im Pfarrhofgarten,  
am 2. August

Musikantenheuriger in 
Ollersdorf, am 22. August 

Tag der Blasmusik (Platzkon-
zert vor dem Musikheim),  
am 13. September

Adventkonzert in der Kirche, 
am 29. November

nen Region, dem Marchfeld, aus-
gerichtet wird. Nach dem Früh-
schoppen und ganztägigem Pro-
gramm rund um Kulinarik, Kultur 
und allem was das Herz begehrt 
durften wir die Veranstaltung mit 
unserem Dämmerschoppen ab-
schließen. 
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Wir halten

zusammen.

Jetzt bewerben.

nv.at/karriere

Leben Sie mit uns gemeinsam den Zusammenhalt als Kundenberater (w/m/d)  

im Raum Orth an der Donau, Groß Enzersdorf und Leopoldsdorf.  

Wir bieten einen Beruf mit Zukunft – auch für (Quer-)Einsteiger:innen.

Nähe verbindet. Unsere Niederösterreichische Versicherung

NV_Inserat_Gemeindezeitung Leopoldsdorf_180x133_v01.indd   1NV_Inserat_Gemeindezeitung Leopoldsdorf_180x133_v01.indd   1 19.05.25   14:0119.05.25   14:01

Julian Hofbauer, 0660 468 90 35
2301 Groß-Enzersdorf, Rathausstraße 10, j.hofbauer@remax-aktiv.at

*Angebot gültig bis 31. Dezember 2026. Gilt nur für Einfamilienhäuser,
Eigentumswohnungen und Baugrundstücke bis 1.500m². IMMO2301 GmbH

Immobilie zu verkaufen?
Marktwert mit Mehrwert
von Ihrem persönlichen
REMAX-Experten!

Jetzt kostenlose Marktwerteinschätzung*
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Bahnhof Siebenbrunn-Leopoldsorf

Der „Dampfradweg“ zwischen Leopoldsdorf im 
Marchfeld, Breitstetten und Orth an der 
Donau führt in südliche Richtung entlang der 
ehemaligen Bahntrasse. Ein 
familienfreundlicher Radweg, der abseits des 
Straßenverkehres läuft und kaum Höhenmeter 
überwunden werden müssen. Der 
Dampfradweg verbindet die 
Marchfeldkanalradroute mit dem 
Donauradweg.  In Breitstetten lädt ein Besuch 
des Dampfmaschinen Museums ein. Weiters 
kann man den Nationalpark Donauauen und 
das Schloss Orth besichtigen.

Marchfeldkanalradroute 
MFK 970
Ausgehend von 
Langenzersdorf 
(Donauradroute) führt der 
Marchfeldkanal-Radroute 
über eine Streckenlänge 
von rund 62 km zum 
barocken Schloss Hof.

Mit dem Fahrrad durch 
Leopoldsdorf und Breitstetten
Entlang  der Landesstraßen sind alle
Wohn- und Siedlungsgebiete über 
Geh- und Radwege erreichbar
ohne mit dem Rad eine Landes-
straße benützen zu müssen.

Leopoldsdorf 

Quellen und weiterführende Links:
https://www.weinviertel.at/marchfeldkanalradroute
https://www.openstreetmap.org
https://rad.anachb.at/

M
ar

ch
fe

ld
ka

na
lra

dw
eg

 / 
Fa

hr
ra

ds
tr

aß
e

zum Bahnhof

Fuchsenbigler Straße

D
am

pf
ra

dw
eg

 5

Straudorfer Straße

O
rt

he
r S

tr
aß

e

Leopoldsdorfer Straße

Am Anger

Franzensdorfer Straße

Breitstetten



Dampfradweg 5

M
archfeldkanalradweg 970 / 5

Marchfeldkanalradweg 970 

Rußbach
Lasseer Straße

Breitstetter Straße

Raasdorfer Straße

W
ie

ne
r S

tra
ße

Ba
hn

st
ra

ße

Straße
Überregionaler Radweg

Geh- und Radwege / Radstraße

Bahnhof Siebenbrunn-Leopoldsorf

Der „Dampfradweg“ zwischen Leopoldsdorf im 
Marchfeld, Breitstetten und Orth an der 
Donau führt in südliche Richtung entlang der 
ehemaligen Bahntrasse. Ein 
familienfreundlicher Radweg, der abseits des 
Straßenverkehres läuft und kaum Höhenmeter 
überwunden werden müssen. Der 
Dampfradweg verbindet die 
Marchfeldkanalradroute mit dem 
Donauradweg.  In Breitstetten lädt ein Besuch 
des Dampfmaschinen Museums ein. Weiters 
kann man den Nationalpark Donauauen und 
das Schloss Orth besichtigen.

Marchfeldkanalradroute 
MFK 970
Ausgehend von 
Langenzersdorf 
(Donauradroute) führt der 
Marchfeldkanal-Radroute 
über eine Streckenlänge 
von rund 62 km zum 
barocken Schloss Hof.

Mit dem Fahrrad durch 
Leopoldsdorf und Breitstetten
Entlang  der Landesstraßen sind alle
Wohn- und Siedlungsgebiete über 
Geh- und Radwege erreichbar
ohne mit dem Rad eine Landes-
straße benützen zu müssen.

Leopoldsdorf 

Quellen und weiterführende Links:
https://www.weinviertel.at/marchfeldkanalradroute
https://www.openstreetmap.org
https://rad.anachb.at/

M
ar

ch
fe

ld
ka

na
lra

dw
eg

 / 
Fa

hr
ra

ds
tr

aß
e

zum Bahnhof

Fuchsenbigler Straße

D
am

pf
ra

dw
eg

 5

Straudorfer Straße

O
rt

he
r S

tr
aß

e

Leopoldsdorfer Straße

Am Anger

Franzensdorfer Straße

Breitstetten



Männergesangverein

Kin
de

rfr
eu

nd
e/

M
us

iks
ch

ule
 

Der Männergesangverein hat bei 
verschiedenen Auftritten sein Pu-
blikum bestens unterhalten. 

Am Familienfasttag, am  1. März, 
hat der Männergesangsverein 
die Hl. Messe in Breitstetten ge-
staltet. Im Anschluss gab es im 
Pfarrhof  ausgezeichnete Sup-
pen, die von Breitstettner Frauen 
zubereitet wurden.

Die alljährliche Sonnwendfeier  
am 19. Juni veranstaltete auch 
heuer wieder  der Männerge-
sangverein gemeinsam mit der 
Freiwilligen Feuerwehr Leopolds-
dorf, die die Verpflegung mit Kaf-

fee, Kuchen und Grillspezialitäten 
übernahm. Wie gewohnt gab es 
eine Tombola, eine Hüpfburg und 
einen Weinstand. Nach dem Mu-
sikverein Leopoldsdorf stand der 
Auftritt des Männergesangverei-
ne gemeinsam mit dem Gesang-
verein Auklang und dem Chor 

Eckartsau  auf dem Programm. 
Danach war Unterhaltung mit DJ 
Christian angesagt. 

Wir freuen uns auf ein Wieder-
sehen bei einer unseren nächs-
ten Veranstaltungen.

Kinderfreunde

Vielfältige Aktivitäten bei den 
Kinderfreunden 
Ein ereignisreicher Jahresbeginn 
liegt hinter den Kinderfreunden, 
die auch heuer wieder mit ab-
wechslungsreichen Veranstaltun-
gen zahlreiche Kinder und Fami-
lien begeistern konnten. 
Den Auftakt machte der Kinder-
maskenball am 24. Jänner im 
Gasthaus zur Zuckerfabrik. Unter 
dem Motto „Jumanji“ tauchten 
knapp 40 Kinder in eine aben-
teuerliche Welt ein und erlebten 
einen spannenden Nachmittag. 
Neben abwechslungsreichen 
Spielen sorgten Luftballonfigu-
ren – von Blumen über Hunde bis 
zu Schwertern – für große Begeis-
terung. In der Kinderdisco konn-
ten die jungen Gäste ihre eigenen 

Musikwünsche einbringen und 
ausgelassen tanzen.
Alle zwei Jahre findet der Fa-
schingsumzug in Leopolds-
dorf/M. statt, an dem wir auch 
diesmal teilgenommen haben. 
Unter dem Motto „Alice im Wun-
derland“ präsentierte sich die 
Gruppe in fantasievollen Figuren. 
Blumen, Drachen, Alices, die Grin-
sekatze, mehrere Hutmacher, die 
Herzkönigin waren vertreten. Die 
liebevoll selbst gestalteten und 

genähten Kostüme sowie die De-
koration des Wagens sorgten für 
ein zauberhaftes Gesamtbild.
Im März fand bereits zum zwei-
ten Mal das Spielefest im Rathaus 
statt. Ein Nachmittag voller Spaß 
und Gemeinschaft, bei dem eine 
bunte Auswahl an Gesellschafts-
spielen für alle Altersgruppen 
zur Verfügung standen und ge-
meinsam genutzt wurde. Für das 
kommende Jahr ist eine Erweite-
rung mit einem Kasperltheater 
geplant.
Auch die Osterzeit wurde tradi-
tionell gefeiert: Bei der Osterfei-
er sorgten der Streichelzoo, ein 
gemütliches Würstelgrillen über 
dem Osterfeuer, eine Osterha-
senolympiade und der Besuch 
des Osterhasen für gute Stim-
mung. Zusätzlich hatten Kinder 
während der Karwoche die Mög-
lichkeit, an einer Rätselrallye teil-
zunehmen. Im Mittelpunkt stand 
Lämpi Junior, der Osterhase, der 
durch den Stress seiner Gesellen-
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Musikschule  
des Musikschulverbands Gänserndorf

Standortkoordinator Felix Nentwich

Mit viel Spaß am Musizieren ha-
ben viele Kinder in unserer Mu-
sikschule nicht nur ihre Fähig-
keiten am Instrument verbessert, 
sondern auch ein ereignisreiches 
Schuljahr erfolgreich abgeschlos-
sen. 

Erfolgreiche Bläserklassen
Die Bläserklassen der Volksschu-
le waren in gewohnter Weise 
aktiv, die Schüler der 3.  Klasse 
sammelten erste Erfahrungen 
im Orchesterspiel und konnten 
beim Abschlusskonzert ihr Kön-
nen präsentieren. Die Kinder 

der 4.  Klasse spielten zusätzlich 
die Ostermesse und die Schul-
schlussmesse sowie ein kleines 
Konzert für die Kinder der 2. Klas-
se Volksschule. Diese Auftritte 
waren eine große Freude für die 
jungen Künstler. 

Für die 2. Schulstufe der Volks-
schule wurden die Instrumente 
der Bläserklasse vorgestellt und 
die Kinder hatten viel Interesse 
daran. Im nächsten Schuljahr 
werden erfreulicherweise wieder 
viele Kinder die neue Bläserklas-
se besuchen.

Jugendblasorchester
Das Jugendblasorchester der 
Musikschule wirkte bei dem Fest-
konzert anlässlich 100 Jahre Mu-
sikverein Leopoldsdorf mit und 
konnte mit den Musikstücken 
„Challenge“, „The Games Down 
Under“ und „47-er Regiments-
marsch“ das Publikum begeis-
tern. Bereits vor dem Konzert 
wurden interessierte Schüler der 
Bläserklassen in das Jugendor-
chester integriert, sodass zurzeit 
beachtliche 28 Kinder im Jugend-
orchester musizieren. Es ist ge-
plant, dass das Jugendorchester 
auch beim Bezirksmusikfest im 
September mitwirken wird, da-
her wird jetzt schon fleißig das 

Marschieren geprobt. Die Kinder 
freuen sich auf diesen großen 
Auftritt vor wahrscheinlich tau-
send Besuchern.

Muttertagsfeier  
der Pensionisten
Bei der Muttertagsfeier der Pen-
sionisten umrahmten Tobias Alt-
mann, Larissa Petschk und Marie 
Sophie Schweinberger die Feier 
mit solistischen Darbietungen 
mit Klavierbegleitung, die jungen 
Künstler erfuhren sehr viel Aner-
kennung und konnten sich über 
eine kleine Belohnung freuen.

Abschlusskonzert
Beim Abschlusskonzert Ende Juni 
konnten die Bläserklassen, das 
Jugendblasorchester und viele 
Ensembles unserer Musikschule 
ihr Können beweisen und viel Ap-
plaus ernten. Vielen Dank an alle 
Mitwirkenden.

Die Vorbereitungen für das kom-
mende Schuljahr sind auch be-
reits angelaufen, sollten sie oder 
ihre Kinder Interesse am Erler-
nen eines Musikinstrumentes 
haben, nehmen sie bitte Kontakt 
mit mir auf, ich stehe ihnen für 
Auskünfte und Beratungen gerne 
unter der Telefonnummer 0650 / 
370 58 63 zur Verfügung.

prüfung den Code zu seinem 
Osterversteck vergessen hat-
te. An sieben Stationen konn-
te der Code ermittelt werden.
Den Abschluss des Halbjah-
res bildete das Familienpick-
nick Ende Mai. Gemeinsam 
mit den Kindern wurden Le-
ckereien für die Picknickkörbe 
vorbereitet. Die Eltern konn-
ten sich entspannt zurückleh-
nen und sich mit einem Glas 
Sekt Orange sowie köstlichen 
Speisen verwöhnen lassen. 
Das Team blickt auf gelunge-
ne Veranstaltungen zurück 
und freut sich bereits auf vie-
le weitere gemeinsame Erleb-
nisse.
Nicht verpassen: Kinoabend 
im Freien am 5. September 
sowie den Halloweenrund-
gang am 24. Oktober.
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FF Leopoldsdorf

Heckenbrand zu Neujahr
Das neue Jahr war erst knapp 
20 Minuten alt und schon wur-
den unsere Kameraden aus den 
Feierlichkeiten gerissen und zu 
einem Heckenbrand in einer 
Wohnsiedlung alarmiert. Vor Ort 
stand eine rund vier Meter lan-
ge Hecke in Vollbrand, wobei die 
Flammen bereits auf ein angren-
zendes Wohnhaus überzugreifen 
drohten. Aufgrund des starken 
Feuerscheins wurden vorsorglich 
weitere Feuerwehren alarmiert. 
Der Brand konnte rasch unter 
Kontrolle gebracht und ein Über-
greifen auf das Wohnhaus gera-
de noch verhindert werden. An-
schließend wurden Nachkontrol-
len durchgeführt und die Einsatz-
bereitschaft wiederhergestellt.

Gebäudebrand in Rutzendorf
Eine Woche später kam es gegen 
10:00 Uhr in Rutzendorf zu einem 
Gebäudebrand. Aufgrund des 
hohen Bedarfs an Atemschutzge-
räteträgern wurden wir um 11:03 
Uhr zur Unterstützung nachalar-
miert. Mit drei Fahrzeugen und 
insgesamt elf Kameraden rück-
ten wir zum Einsatz aus und un-
terstützten die Löscharbeiten mit 
zwei Atemschutztrupps.

Mehrere Sturmeinsätze nach 
Windböen
In den vergangenen Monaten 
wurden wir mehrfach zu Einsät-
zen aufgrund starker Windböen 
alarmiert. Unter anderem rück-
ten wir in die Getreidegasse, auf 
die Landstraße Richtung Lassee 
sowie in den Schubertpark aus. 
Vor Ort wurden mithilfe von un-
serem Kameraden und Baum-
pfleger Christoph Schweitzer, 
sowie einmal auch in Zusammen-
arbeit mit der Drehleiter der Feu-

erwehr Groß-Enzersdorf, die be-
schädigten Bäume entfernt.

Mitgliederversammlung inklusi-
ve Neuwahlen
Am Freitag, den 16. Jänner, durfte 
das Kommando gemeinsam mit 
dem Bürgermeister zahlreiche 
Kameraden zur jährlichen Mit-
gliederversammlung begrüßen. 
Neben den verschiedensten Be-
richten standen in diesem Jahr 
auch die turnusmäßigen Neu-
wahlen am Programm. Unter der 
Leitung des Bürgermeisters wur-
de das bisherige Kommando er-
neut bestätigt. Somit bleiben HBI 
Harald Hrabal als Kommandant, 
BI Thomas Mikulcik als Komman-
dant Stellvertreter sowie V Ale-
xander Altmann als Leiter des 
Verwaltungsdienstes weiterhin in 
ihren Funktionen.

Erfolgreicher Wissenstest für 
unsere Feuerwehrjugend
Beim Wissenstest in Lassee Ende 
März konnten fünf Mitglieder 
unserer Feuerwehrjugend ihr 
Können erfolgreich unter Beweis 
stellen. Dabei erreichten unse-
re Jugendlichen viermal das Ab-
zeichen in Silber sowie einmal 
Bronze. Wir gratulieren unserem 
engagierten Nachwuchs herzlich 
zu dieser starken Leistung.
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Die Freiwillige Feuerwehr Breits-
tetten hat bei ihrer Mitglieder-
versammlung am 10. Jänner im 
Gasthaus List in Breitstetten 
ihren Jahresbericht 2025 vorge-
legt und ihre Führung bestätigt. 
Die Neuwahl des Feuerwehr-
kommandos wurde nach 5 Jah-
ren turnusgemäß unter Vorsitz 
von Bürgermeister Dr. Clemens 
durchgeführt. Kommandant OBI 
Richard Votzi (seit Jänner 2008 im 
Amt) und dessen Stellvertreter BI 
Jürgen Spiesl (seit 2016 im Amt) 
wurden wiedergewählt, und als 
Leiter des Verwaltungsdienstes 
wurde Dietmar Votzi (seit 2008) 
wiederbestellt.

Nachdem es im vergangenen 
Winter nach Jahren wieder eine 
längere Frostperiode gab, konn-
te auch eine Eisrettungsübung 
abgehalten werden. Dabei stand 
zuerst die Theorie am Programm. 
Eisarten und deren Tragfähigkeit, 
Rettungs- und Annäherungstech-
niken, Vorstellung und Anziehen 
der Überlebensanzüge. Ein gro-
ßes Dankeschön an die FF Orth/
Donau fürs Ausborgen der An-
züge! Anschließend ging es nach 
draußen, wo die theoretischen 
Inhalte praktisch angewendet 
wurden. Mit dabei waren auch 3 

Kameraden der FF Andlersdorf 
und 2 von der FF Fuchsenbigl.
Bei unserem Feuerwehrball am 
24. Jänner sorgte die Livemusik 
„MIKES Crew“ für gute Stimmung 
in einem vollen Ballsaal im Gast-
haus List. 

Besonders erfreulich für unsere 
Feuerwehr ist, dass seit Februar 
Matthias Böck das Team unserer 
Feuerwehr verstärkt.
Einen Nachmittag voller Action, 
Spaß und spannender Einblicke 
in die Arbeit unserer Feuerwehr 
brachte der „Tag der offenen 
Tür“, der am 25. April unter dem 
Motto „FEUERWEHR HAUTNAH“ 
abgehalten wurde. Zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher 
nutzten die Gelegenheit, die 
Feuerwehr einmal ganz aus der 
Nähe kennenzulernen. Bei den 
vorbereiteten Stationen war für 
Groß und Klein etwas dabei: Ge-
schicklichkeitsspiel mit Druckluft-
hebekissen, Zielspritzwand mit 
der Kübelspritze, Tic Tac Toe mit 
Helmen und Schläuchen, ATS-Ge-
räte anlegen und ausprobieren, 
Vorführung unserer Wärmebild-
kamera, Besichtigung unseres 
Tanklöschfahrzeuges, provisori-
sches Auffangbecken aus 4 Steck-
leiterelementen und einer Plane 

herstellen, Vorstellung der Skim-
merpumpe und unserer Trag-
kraftspritze (TS), Funkstation zum 
Ausprobieren usw.   
Besonders beeindruckend wa-
ren unsere Vorführungen: Fett-
brand-Vorführung – warum ein 
Glas Wasser hier lebensgefähr-
lich sein kann, Personenrettung 
aus einem Unfallfahrzeug, Aus-
probieren unserer hydraulischen 
Rettungsgeräte. Natürlich war 
auch für Speis und Trank bestens 
gesorgt. Ein herzlicher Dank an 
alle Besucherinnen und Besu-
cher, Helferinnen und Helfer so-
wie Unterstützer, die diesen Tag 
zu einem vollen Erfolg gemacht 
haben!
Am 28. April konnten wir gemein-
sam mit Pfarrer Mag. Gregor Zi-
arnowsky unseren Schutzpatron, 
den Hl. Florian mit einem Gottes-
dienst bei der Florianikapelle zwi-
schen Breitstetten und Orth an 
der Donau feiern.
Bei unserem heurigen Feuer-
wehrfest am 9. Mai in der Halle 
der Fam. Roderer konnten die 
zahlreichen Besucher wieder tra-
ditionell feiern. Für die kleinen 
stand eine Hüpfburg zur Verfü-
gung, die sehr gut besucht war.

FF Breitstetten

Fe
ue

rw
eh

r

29



SC Leopoldsdorf
sc.leopoldsdorf  

Der SC Leopoldsdorf stellt sich 
neu auf 
Basierend auf Rücktritten zweier 
Vorstandsmitglieder sahen wir 
uns gezwungen, den Vorstand 
neu zu organisieren, damit der SC 
Leopoldsdorf weiterhin voll hand-
lungsfähig und zukunftsorientiert 
aufgestellt ist. In einer Vorstands-
itzung am 5. Mai 2026 wurde sta-
tutengemäß  die Vakanz eines Ob-
manns durch ein Interimistisches 
Leitungsgremium – bestehend 
aus Wolfgang Wernisch, Gerald 
Hubek und Christoph Ungar – 
nachbesetzt. Die Nachbesetzung 
des Kassiers erfolgt durch Koop-
tierung von Gerald Hubek. 

Der SC Leopoldsdorf als größ-
ter Verein der Marktgemeinde 
Leopoldsdorf kann damit seinen 
Spielbetrieb, aber auch und vor 
allem seine Rolle als (Mit-)Veran-
stalter mehrerer Großveranstal-
tungen sowie als sportliche Hei-
mat von etwa 130 Kindern und 
Jugendlichen in bis zu 10 Mann-
schaften weiterhin in voller Stär-
ke ausüben.
Gleichzeitig sehen wir uns aber 
mit der Tatsache konfrontiert, 
dass Personen mit der Bereit-
schaft einen Verein dieser Grö-
ßenordnung ehrenamtlich zu füh-

ren und auch zu begleiten, immer 
schwieriger zu finden sind.     
Wir laden daher alle Leopolds-
dorfer, alle Vereinsmitglieder, 
alle Eltern unserer Kinder- und 
Jugendspieler, einfach alle, die 
mit unserem SCL in irgendeiner 
Art und Weise verbunden sind, 
herzlich ein, die Gegenwart und 
Zukunft unseres Vereins aktiv 
mitzugestalten. 
Konkret würden uns mittelfristig 
Personen mit betriebswirtschaft-
licher Kompetenz einerseits und 
mit Management- und Führungs-
erfahrung andererseits zur Un-
terstützung und späteren Über-
nahme wesentlicher Positionen 
in unserem Vorstandsteam eine 
große Hilfe sein. Sprecht uns ein-
fach an oder schreibt uns an of-
fice@sc-leopoldsdorf.at

Waldstadion:
Die Wintermonate wurden ge-
nutzt, um die Flutlichtanlage des 
Hauptplatzes auf LED-Scheinwer-
fer umzurüsten. Dadurch errei-
chen wir nicht nur den neuesten 
Stand der Technik, sondern sen-
ken auch massiv die Energiekos-
ten und machen einen weiteren 
großen Schritt im Thema Nach-
haltigkeit des SC Leopoldsdorf.

Kampfmannschaft und U23:
Abgänge: Schöpf Daniel, Zacsek 
Erich
Karriereende: Zsovinecz Matthias
Zugänge: Bleyer Jonas, Binder-
Krieglstein Simon, Kovacevic 
Nikola
In die Rückrunde starteten wir 
vom 2. Tabellenplatz mit KM und 
U23. Aus den ersten 4 Spielen mit 
der KM konnten wir leider nur 2 
Punkte einfahren, womit wir den 
Meistertitel früh aus den Augen 
verloren haben. Den Turnaround 
schaffte man erfreulicherweise 
im Derby gegen Lassee, wo wir 
verdient mit 4:1 gewinnen konn-
ten. Die U23 hingegen startete 
mit Siegen in die Rückrunde und 
setzte ihren Lauf fort. Leider ka-
men in weiterer Folge viele Verlet-
zungen und krankheitsbedingte 
Ausfälle hinzu, die wir nicht mehr 
kompensieren konnten. Aktuell 
steht nach 23 gespielten Runden 
mit 47 Punkten, die KM auf Rang 
2 und die U23 mit 46 Punkten auf 
Rang 3. Wieder einmal sehr er-
freulich ist, dass unsere zahlrei-
chen und treuen Zuschauer, wei-
ter den Weg zu uns am Sportplatz 
finden und für eine ausgezeich-
nete Atmosphäre sorgen. Die KM 
wird in dieser Saison voraussicht-
lich auf dem beachtlichen 2. Ta-

Kampfmannschaft U23
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bellenplatz landen und die U23 
den sehr zufriedenstellenden 3. 
Tabellenplatz belegen. 

Nachwuchs:
Über den Winter waren die 
Kindermannschaften regelmäßig 
in der Halle fleißig am Trainieren, 
um auch die kalten Monate mit 
Bewegung und Spiel zu füllen. 
Die Jugendmannschaften star-
teten bereits im Februar in die 
Vorbereitung auf die kommende 
Meisterschaft. Erstes Highlight 
für die Kinder von U6 bis U12 war 
das 2. Osterturnier, bei dem wir 
an 2 Tagen über 70 Mannschaf-
ten von 20 Vereinen aus der Um-
gebung sowie aus Wien bestau-
nen durften. Turnierleiter Mario 
Watzl und sein Team organisier-
ten im Waldstadion 7 Turniere, 
bei denen wir gesamt rund 1200 
Personen im Waldstadion begrü-
ßen konnten. Foto Osterturnier

Im April besuchten einige unse-
rer Kids ein Meisterschaftsspiel 
des FK Austria Wien und konnten 
dabei ein echtes Stadionerlebnis 
mitnehmen. Stolz sind wir auf 
unsere ehemalige Spielerin Rosa 
Dobias, die aktuell bei Union 
Kleinmünchen / FC Blau-Weiss 
Linz spielt. Sie wurde in das U17 
ÖFB Nationalteam einberufen 
und durfte dabei bereits interna-
tional Erfahrung sammeln.

Auch in der Meisterschaft läuft 
es sehr gut für unsere jungen Ki-
cker, wobei besonders die U14 
Mannschaft zu erwähnen ist, die 
im Frühjahr von Sieg zu Sieg eilt. 
Aber auch die Bambinis entwi-
ckeln sich fleißig weiter, was für 
den Nachwuchs bedeutet, dass 
wir voraussichtlich ab der Herbst-
saison 2026/27 insgesamt 10 Kin-

der- bzw. Jugendmannschaften 
mit rund 130 aktiven Fußballe-
rInnen und 20 TrainerInnen im 
Waldstadion sehen werden.

Den Abschluss der Saison bilde-
ten Mario´s Jugendtage Anfang 
Juni. 2 Tage Nachwuchsfußball 
mit viel Spaß, Hüpfburgen, Speis 
und Trank, großer Tombola-Ver-
losung sowie zahlreichen Fuß-
ballspielen.   Wir bedanken uns 
bei allen Helfern und Sponso-
ren, die unsere Events tatkräftig 
unterstützt und zu einem großen 
Erfolg gemacht haben. 

Im August veranstaltet die Nach-
wuchsabteilung von 17. – 21.8. 
das 3. Leopards Fußball Camp 
für Kinder von 6 bis 14 Jahren. Im 
Anschluss startet wie gewohnt 
der Meisterschaftsbetrieb in die 
neue Saison.
Wir freuen uns, dass wir immer 
wieder neue Trainer:Innen für 
unsere Kinder- und Jugendmann-
schaften gewinnen können, wir 
sind aber laufend auf der Suche 
nach weiterer Verstärkung. Soll-
test Du Interesse haben als Trai-
ner:In eine neue Karriere zu star-
ten, freut sich Jugendleiter Mar-
tin Pollack auf deine Nachricht: 
martin.pollack@sc-leopoldsdorf.
at. Oder besuche uns einfach 
spontan im Waldstadion, der 
Trainingsbetrieb startet ab Au-
gust bis November von Montag 
bis Freitag ab 16:30 Uhr.

Senioren:
Mittlerweile über 60 Interessierte 
werden wöchentlich zum aktiven 
Training über eine nahezu legen-
däre WhatsApp Gruppe eingela-
den. Der Zuspruch- aktiv dabei zu 
sein- fällt an manchen Trainings-
tagen leider spärlich aus. Umso 

mehr zeigt unsere Gemeinschaft 
ein steigendes Interesse, laufend 
informiert zu werden und einfach 
Teil der SCL- Senioren-Familie zu 
sein. Dafür ein herzliches Danke-
schön. Die Bandbreite der aktiven 
SCL- Senioren bewegt sich der-
zeit im Alter zwischen ca. 30 und 
73 Jahren (keine aktiven KM- und 
U23 Spieler erlaubt). Über jeden 
neuen Teilnehmer und jeden, der 
einfach einmal reinschnuppern 
möchte, freuen wir uns.  Aktuell 
findet das Training wöchentlich 
am Sportplatz ab 19:00 statt. 
Wem wir Lust gemacht haben, 
der meldet sich bitte bei Wolf-
gang Wernisch (0664 237 62 73 
oder wolfgang.wernisch@sc-leo-
poldsdorf.at). Eine kurze Nach-
richt genügt, wir informieren 
über Zeiten und Ablauf.
Nach der Hallensaison starteten 
wir mit dem Training auf dem 
Sportplatz, der uns nun als eine 
wunderschöne automatisch be-
wässerte Spielanlage mit Flut-
licht zur Verfügung steht. Das Se-
nioren- Kleinfeld Turnier werden 
wir nicht mehr in dem Format 
der letzten Jahre fortführen, da 
kaum Interesse anderer Teams 
besteht, daran teilzunehmen. 
Geplant ist eine Ersatzveranstal-
tung, die publikumswirksamer 
die Leistungen der SCL-Senioren 
(und anderer) unter Beweis stellt. 
Mehr dazu im Sommer. 
Eine weitere Walking Football 
Einheit ist wieder für den Herbst 
geplant. (Generation 55+ Ideal 
für alle, die gelenkschonend aktiv 
bleiben möchten oder eine neue, 
spaßige Variante des Fußballs 
kennenlernen wollen).
Die SCL- Senioren freuen sich 
auf viele neue und bekannte Ge-
sichter, faire Spiele und gesellige 

Osterturnier 2026
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„3. Halbzeiten“. Ob regelmäßige 
Teilnahme, gelegentliche Mitwir-
kung oder Beobachten und Kom-
mentieren in unserer Kommu-
nikationsplattform — jede Form 
des Dabeiseins und Mitmachens 
stärkt unsere generationsüber-
greifende Gemeinschaft und hält 
den Fußballsport auch für die 
Älteren lebendig und macht ein-
fach Spaß.

Powerzirkel goes SCL:
Mittwochabend - Für viele nur 
die Mitte der Woche. Für uns ist 
es der Moment, auf den wir uns 
freuen. Wenn der Powerzirkel 
startet, geht es um Bewegung, 
Motivation und darum, gemein-
sam den Kopf freizubekommen.
Der Powerzirkel ist längst mehr 
als nur ein Workout. Er verbin-

det Männer, die Freude an sport-
licher Herausforderung haben, 
sich gegenseitig pushen und 
dabei auch den Spaß nicht zu 
kurz kommen lassen. Es wird ge-
schwitzt, gelacht und gemeinsam 
an die eigenen Grenzen gegan-
gen.
Umso mehr freut es uns, dass 
der Powerzirkel künftig im SCL 
integriert wird. Damit bekommt 
unsere Gruppe ein neues sport-
liches Zuhause und gleichzeitig 
die Möglichkeit, gemeinsam wei-
terzuwachsen.
Jeden Mittwoch mit Freude an 
Bewegung von 19 – 20 Uhr in der 
Sporthalle der SMS oder in der 
schönen Jahreszeit im Waldsta-
dion. 
Interessierte kontaktieren bit-
te Michael Nentwich unter +43 

676 7789714 oder michael.nent-
wich@sc-leopoldsdorf.at 

Veranstaltungen: 
Von 14.– 16. August 2026 findet 
bereits wie jedes Jahr, unser 38. 
Großkirtag am Rathausplatz Leo-
poldsdorf statt.
Wir freuen uns, Sie bei unseren 
Veranstaltungen und den Spie-
len des SCL begrüßen zu dür-
fen. Aktuelle Informationen fin-
den sie auf unserer Homepage 
unter www.sc-leopoldsdorf.at, 
auf www.facebook.com/sc.leo-
poldsdorf  und natürlich auch 
auf  www.instagram.com/sc_leo-
poldsdorfmarchfeld/

Mitgliedschaft beim größten Ver-
ein in Leopoldsdorf
Gerne begrüßen wir neue Mit-
glieder, noch nie war der Beitritt 
zum SCL so 
einfach. Regis-
trieren Sie sich 
gerne online 
über unser Mit-
gliederbeitritts-
formular:

Abschließend ein herzliches Dan-
keschön an alle freiwilligen Hel-
fer, Mitglieder und Gönner für 
die ganzjährige Unterstützung.

Powerzirkel goes SCL

Fischereiverein  
Leopoldsdorf 

Der Fischereiverein Leopolds-
dorf hat alle 29 Lizenzen, die vom 
Dachverband zur Verfügung ge-
stellt wurden, an die Fischerkol-
legen weiterverkauft. Die Saison 
begann bereits im Jänner mit 
der Jahreshauptversammlung im 
Gasthaus zur Zuckerfabrik und 

mit der 1. Lizenzausgabe für das 
Rußbach-Revier 1/2. Einen Monat 
später erfolgte die 2. Lizenzaus-
gabe im Can Grillhaus & Pizzeria. 

Im März beteiligten sich die Petri-
jünger wie jedes Jahr an der Flur-
reinigung.  Das beliebte Vereinsfi-

schen in der Hödl Grube in Wittau 
veranstaltete der Fischereiverein 
auch heuer wieder im Herbst. 

Großen Dank spricht der Verein 
der Firma DECO DESIGN GUCA 
aus.
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Mit zahlreichen Ausflügen und 
Veranstaltungen bereitete der 
Seniorenbund seinen Mitgliedern 
ein abwechslungsreiches erstes 
Halbjahr 2026. Den Auftakt bilde-
te der Besuch des Stadttheaters 
Baden mit dem Musial „Matilda“.

Beim wie immer gut besuchten 
Seniorenkränzchen im Februar 
zeigten zahlreiche Seniorinnen 
und Senioren, dass sie auch auf 
dem Tanzparkett nach wie vor 
eine sehr gute Figur machen. Ein 
herzlicher Dank gilt allen Spen-
dern für die zur Verfügung ge-
stellten Tombolapreise, über die 
sich die Gewinner freuten.

Der Aschermittwoch wurde wie-
der mit einer heiligen Messe in 
Breitstetten gefeiert. Kulinari-
scher Höhepunkt war der aus-
gezeichnete Heringschmaus im 
Gasthaus List in Breitstetten.

Ein Ausflug in die „Seibersdorfer 
Bettfedernfabrik“ sowie in die 
„Saatzucht Jüly“ in Bruck/Leitha 
stand Mitte April auf dem Pro-
gramm. Hier konnten auch diver-
se „Oldtimer“ bestaunt werden. 
Das „Post-Logistikzentrum 1230 
Wien“ sowie die „Heindl Scho-
komanufaktur“ waren die Ziele 
eines Ausfluges im nächsten Mo-

nat. Verschiedene Kostproben 
wurden dabei angeboten und 
vom Schokobrunnen durfte auch 
genascht werden. Ein Heurigen-
Besuch rundete jeden Ausflug ab. 

KEGELN: Bei der in Herzogenburg 
ausgetragenen Landes-Kegel-
meisterschaft 2026 wurde unter 
42 teilnehmenden Mannschaften 
der 10. Platz erreicht. Freund-
schaftsspiele gegen PV Gross-
Enzersdorf sowie Bad Pirawarth 
wurden gewonnen.

Wer Interesse am Senioren-Ke-
geln hat, bitte Herrn Roman 
Tucek – unter der Tel.Nr.: 0680 
2069690 – kontaktieren.
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ELDORADO LINEDANCER

Eldorado Linedancer  
im Westernfieber
Drei Tage lang hieß es für unse-
ren Verein: „Sattel packen, Cow-
boyhut richten und ab in den Wil-
den Westen!“ Unser diesjähriger 
Vereinsausflug führte uns nach 
Bayern in die beeindruckende 
Pullman City und dort erwarteten 
uns Abenteuer, Musik und jede 
Menge echtes Westernfeeling.

Schon bei der Ankunft fühlte man 
sich wie mitten in einer anderen 
Zeit. Holzfassaden, staubige Stra-
ßen, Cowboys und Cowgirls so-
weit das Auge reicht, als würde 
jeden Moment eine Postkutsche 
um die Ecke kommen. Unsere 
Truppe war sofort im Western-
fieber und die gute Laune ritt von 
Anfang an mit.

Ein besonderes Highlight waren 
die Linedance-Workshops, bei 
denen wir nicht nur neue Schritte 
lernten, sondern auch gemein-
sam ordentlich das Tanzbein 
schwangen. Ob Anfänger oder 
geübte Tänzer, alle waren mit 
Begeisterung dabei. Mit jedem 
Beat der Countrymusik wurde 
mehr gelacht, geklatscht und ge-
stampft. Schnell zeigte sich: Der 
Wilde Westen verbindet!

Auch musikalisch hatte Pullman 
City einiges zu bieten. Bei großar-
tiger Live-Music wurde bis spät in 
den Abend getanzt und gefeiert. 
Zwischen Countryklängen, Gi-
tarrenriffs und bester Stimmung 
blieb kaum jemand lange sitzen. 
Die Tanzfläche gehörte uns Cow-
boys und Cowgirls und manch ei-
ner hätte wohl am liebsten direkt 
dort übernachtet.

Natürlich durfte auch das leibli-
che Wohl nicht zu kurz kommen. 
Bei herzhaften Western-Schman-
kerln, kühlen Getränken und 
gemütlichem Beisammensein 
konnten wir uns stärken und vie-
le lustige Momente miteinander 
teilen. Es wurde viel gelacht, er-
zählt und gemeinsam genossen, 
genau so, wie ein gelungener 
Vereinsausflug sein soll.

Beeindruckend waren außerdem 
die zahlreichen Shows, die uns 
echte Westernabenteuer näher-
brachten. Atemberaubende Reit-
vorführungen, spannende Stunts 
und spektakuläre Darbietungen 
sorgten immer wieder für stau-
nende Gesichter. Da fühlte sich 
so mancher plötzlich wie ein ech-
ter Sheriff oder Saloonbesucher.

Vor allem aber waren es die Ge-
meinschaft, die gute Stimmung 
und die vielen schönen Erinne-
rungen, die diesen Ausflug zu et-
was ganz Besonderem gemacht 
haben. Drei Tage voller Spaß, 
Musik, Tanz und Freundschaft 
werden uns sicher noch lange in 
Erinnerung bleiben.

Mit vielen tollen Eindrücken, et-
was Cowboy-Feeling im Gepäck 
und vielleicht auch ein wenig 
Muskelkater vom vielen Tanzen 
kehrten wir wieder nach Hause 
zurück. Eines steht fest: Dieser 
Ausflug war ein voller Erfolg und 
der Wilde Westen hat uns ganz 
bestimmt nicht zum letzten Mal 
gesehen.

Save the Date  
14. Countryfest
Bevor die Cowboys wieder 
ihre Pferde satteln, gibt es 
schon den nächsten wich-
tigen Termin im Kalender: 
Unser 14. Countryfest findet 
am 18. Juli 2026 im Gutshof 
Prosoroff statt!
Für beste Country-Stimmung 
sorgen
Saskia Knabl & Dado Eldora-
do Band
Marc Miner & Last Heroes
Freut euch auf großartige 
Live-Musik, Tanz, Western-
flair und eine unvergessli-
che Partynacht unter freiem 
Himmel!
Infos und Karten gibt es unter
eldorado.ticket@gmail.com
oder telefonisch unter  
0664 / 750 46 500.
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Der erste Höhepunkt im Jahr 2026 
war die Teilnahme am Faschings-
umzug in Leopoldsdorf. Eine Ab-
ordnung unserer Radler zog als 
Pferde verkleidet mit ihren Fahr-
rädern eine Kutsche, die uns von 
Alexej Prosoroff dankenswerter-
weise zur Verfügung gestellt wur-
de. Diese Idee kam sehr gut an 
und machte enormen Spaß.

Am 6. Mai 2026 fand bei den Rat-
hauswirt´n die ordentliche Gene-
ralversammlung statt. Da unser 
Kassaprüfer Harald Bouse seinen 
Wohnort nach Vorarlberg ver-
legte, wurde Manuel Krasnici als 

neuer Kassaprüfer kooptiert. Ha-
rald wird uns auch bei den Mon-
tagsradlern fehlen, wir wünschen 
ihm aber trotzdem alles Gute in 
seiner neuen Heimat. Im Rah-
men der Generalversammlung 
berichteten Obmann Felix Nent-
wich, Bürgermeister Clemens 
Nagel und geschäftsführender 
Gemeinderat Andreas Turecek 

über diverse Projekte in und um 
unsere Gemeinde. 

Am Familienradwandertag am 
21. Juni stand eine Tour über den 
Dampfradweg nach Orth/Donau 
sowie zum Abschluss ein Kinder-
radrennen am Rathausplatz auf 
dem Programm. 

Wer gerne radelt und Lust und 
Laune hat, sich unserem Club 
anzuschließen, meldet sich am 
besten gleich bei Obmann Felix 
Nentwich (0650/3705863) oder 
Obmannstellvertreter Andreas 
Turecek (0660/5351820).

Tennisklub
http://leopoldsdorf.tk 

Unser Tennisklub zählt zu den 
ältesten Tennisanlagen Öster-
reichs und bietet Sportbegeister-
ten einen Ort, an dem sie ihrer 
Tennisleidenschaft nachgehen 
oder diese entdecken können.
Hinter dem Gasthaus zur Zucker-
fabrik befindet sich unsere Anla-
ge mit zwei Freiluftplätzen (eine 
davon mit Flutlicht), einem ge-
mütlichen Clubhaus und einem 
kleinen Gartenbereich.
Mit dem Online-Reservierungs-
system, Duschmöglichkeiten und 
Mietspinden ist die Anlage gut 
ausgestattet. Einem unbeschwer-
ten Tennisvergnügen steht also 
nichts im Weg.

Neuerungen
Vor Saisonstart war unser Team 
schon sehr fleißig. Es wurden die 
Plätze instandgesetzt, die Schie-

befenster und Fensterbretter im 
Clubhaus erneuert und ein neu-
es digitales Schließsystem instal-
liert.

Ausblick auf diese Saison
In den Sommermonaten Juli 
und August finden heuer wieder 
die beliebten und bereits aus-
gebuchten Kinder-Tenniscamps 
unter der Betreuung von Paul 
Bintinger statt. Mit diesem An-
gebot möchten wir interessierten 
Kindern ermöglichen, erste Ten-
niserfahrungen zu sammeln oder 
ihre Fähigkeiten zu vertiefen.

Auch heuer wird es wieder ein 
Mix-Jux-Doppelturnier geben. Bei 
diesem lockeren Turnier stehen 
nicht nur sportliche Leistungen, 
sondern auch das gemütliche 
Beisammensein im Mittelpunkt. 
Der Termin wird den Mitgliedern 
in der Whatsapp-Gruppe bekannt 
gegeben.

Mitglieder
Aktuell hat der TKL über 40 or-
dentliche Mitglieder. Besonders 
freut uns, dass auch heuer wie-
der viele Familien mit Kindern zu 
unseren Mitgliedern zählen.
Neue Mitglieder sind im Tennis-
club Leopoldsdorf im Marchfel-
de stets herzlich willkommen. 
Von der Jugendkarte bis zur Fa-
milienkarte gibt es verschiedene 
Mitgliedsoptionen, die für alle 
Altersgruppen und Bedürfnisse 
passen. 
Wer Interesse hat, kann sich bei 
Helmut Mikulcik (+43 680 344 
7333 oder info@leopoldsdorf.tk) 
melden oder einen Blick auf die 
Website http://leopoldsdorf.tk 
werfen. Ra
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ERSTER MARCHFELDER  
FISCHEREIVEREIN

Hilfswerk

Das Hilfswerk Marchfeld  arbei-
tet unter dem Motto „Gemein-
sam finden wir eine passende 
Lösung für Sie und Ihre Familie“.  
Etwa  170 Kunden werden mo-
natlich von 48 Mitarbeitern mit 
rund  2600 – 2800 Einsatzstunden 
im Einsatzgebiet Marchfeld von 
Groß-Enzersdorf bis Marchegg 
betreut. 

Wir unterstützen Familien bei all-
täglichen und herausfordernden 
Situationen – das Angebot wird 
dabei individuell mit Kundinnen 
und Kunden oder deren Angehö-
rigen abgestimmt und festgelegt.  
Das Hilfswerk Marchfeld steht für 
Qualität. Unsere Mitarbeiter:in-
nen vertiefen laufend ihr Wissen, 
um eine flächendeckende Fach-
expertise zu sichern und so künf-
tig höchste Kompetenz in Sachen 
Beratung, Pflege und Begleitung 
zu gewährleisten.

Unsere Dienstleistungen rund um 
Hilfe und Pflege daheim

Mobile Pflegeberatung
•	 Hauskrankenpflege
•	 Heimhilfe
•	 Soziale Alltagsbetreuung
•	 Mobile Physio- und  

Ergotherapie
•	 Notruftelefon
•	 Menüservice
•	 Schlüsselsafe

Pflegemanagerin:  
DGKP Esefa Fejzic

Stellvertretende Pflegemana-
gerin: DGKP Okutucu Hörü

pflege.marchfeld@noe.hilfswerk.at 

T 05 9249 51610 (telefonische Er-
reichbarkeit von Montag bis Frei-
tag 06:00-18:00 Uhr) Persönliche 
Termine nur nach Vereinbarung!

Hilfswerk Marchfeld, Hilfe und 
Pflege daheim, Zwenge 1/7, 2304 
Orth a.d. Donau

Wir sind für Sie da ...
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Die Angelsaison ist bereits voll 
im Gange. Unsere Angler können 
die vorsommerlichen Tempera-
turen in der Natur genießen und 
den ein oder anderen Fisch über-
listen.
Unser traditionelles Gesell-
schaftsschnapsen wurde wieder 
im  Februar im Gasthaus Zur Zu-
ckerfabrik abgehalten. 256 Kar-
ten wurden aufgelegt und waren 
binnen kürzester Zeit vergriffen.

Unser erstes Hegefischen am 
Witzelsdorfer Arm begann mit 
Regen, aber zum Ende der Ver-
anstaltung hatte der Wettergott 
erbarmen und es wurde ein ge-
lungener Event.
Die Vereinsleitung bedankt sich 
bei allen Teilnehmern, Helfern 
und Unterstützern die bei jedem 
Wetter bei unseren Hegefischen 
anwesend sind und damit zum 
Gelingen des Events beitragen
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Leobiker
Obmann Herbert Murlasits

Das 7. Leopoldsdorfer Bikerfest 
zugunsten der Schmetterlings-
kinder am 30. Mai war auch 
heuer ein voller Erfolg. Dank der 
Ankündigung im ORF Nieder-
österreich hatten wir Zuspruch 
von Bikern nicht nur aus unse-
rem Bundesland, sondern aus 
ganz Österreich und dem nahen 
Umfeld. Trotz regnerischer Wet-
tervorhersage und Gewitter be-
suchten uns annähernd so viele 
Motorradfahrer wie im Vorjahr. 
Unsere geschätzte Bezirkshaupt-
frau Mag. Pfeiler-Blach wurde 

von unserem Bürgermeister und 
Leobiker Dr. Clemens Nagel herz-
lich begrüßt.

Der Obmann der Leobiker, Her-
bert Murlasits, konnte wieder 
das süße Schmetterlingskind Me-
lina mit seinen Eltern Margit und 
Christian begrüßen. Die Kunststi-
ckerin Waltraud Binder schenkte 
der von den Motorrädern so be-
geisterten Melina eine gehäkelte 
Motorradgarage. Die Marketing-
Managerin von DEBRA, der Or-
ganisation der Schmetterlings-

kinder, Britta Schwarz, bedankte 
sich bei allen Spendern, Leobi-
kern und Helfern. Die live spie-
lende Gruppe „Drivetime“, lauter 
Biker aus Eisenstadt, begeisterte 
das Publikum - bis Sturm und Re-
gen viele Gäste vertrieben haben. 
Für die Hartgesottenen spielte 
die Band aber nach Abzug des 
Unwetters weiter.

DANKE an ALLE SPONSOREN und 
HELFER!

Hans-Peter Pazelt
Telefon 0699-197 01105
E-Mail glas.hppazelt@aon.at
www.glas-pazelt.at · 2285 Breitstetten · An der Schwemme 20

Küchenrückwände & Duschtrennwände aus Glas

Handel mit Flachglas und Montage von Duschkabinen und Rückwänden durch 
einfache Schraub- und Klebeverbindungen
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Rätselrallye des Jugendzent-
rums 
Spannung, Teamgeist und jede 
Menge Rätselspaß standen im 
April bei unserer bereits 2. Rät-
selrallye durch Leopoldsdorf im 
Mittelpunkt. Zahlreiche Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene 
machten sich gemeinsam auf 
den Weg, um knifflige Aufgaben 
zu lösen und dabei den Ort aus 
einer ganz neuen Perspektive 
kennenzulernen.
Begleitet wurden die Teilneh-
mer:innen von den beiden ge-
heimnisvollen Charakteren Ben 
Hunter und Clara Night. Wäh-
rend Ben Hunter den Rätsle-
rinnen und Rätslern immer wie-
der mit kleinen Hinweisen und 
Unterstützung zur Seite stand, 
sorgte Clara Night für besonders 
knifflige Herausforderungen und 
brachte so manches Team or-
dentlich ins Grübeln.
An den verschiedenen Stationen 
warteten spannende Aufgaben, 
die nicht nur Köpfchen, sondern 
auch Teamarbeit erforderten. 
Texte mussten plötzlich kopfüber 
gelesen werden, geheime Bot-
schaften waren in unterschied-
lichen Geheimschriften versteckt 
und an manchen Orten mussten 

sogar Koordinaten entschlüsselt 
werden, um den nächsten Hin-
weis zu finden. Manche Rätsel 
führten quer durch Leopoldsdorf, 
andere verlangten genaue Beob-
achtung oder kreatives Denken. 
Jede gelöste Aufgabe brachte 
die Gruppen ihrem Ziel ein Stück 
näher und sorgte gleichzeitig für 
jede Menge Spaß und spannende 
Momente.
Neben dem Rätselspaß erfuhren 
die Teilnehmer:innen auch viele 
interessante und überraschen-
de Fakten über Niederösterreich 
und Österreich. Dadurch wur-
de die Rallye nicht nur zu einem 
spannenden Abenteuer, sondern 
auch zu einer abwechslungsrei-
chen Entdeckungsreise. Beson-
ders schön war zu sehen, wie 
motiviert und begeistert alle Teil-
nehmer:innen bei der Sache wa-
ren. Egal ob Kinder, Jugendliche 
oder Erwachsene, alle knobelten 
gemeinsam, halfen sich gegen-
seitig und meisterten die Heraus-
forderungen mit viel Ehrgeiz und 
guter Laune.
Auch das Wetter spielte mit und 
sorgte für perfekte Bedingungen, 
um gemeinsam durch Leopolds-
dorf zu ziehen und die verschie-
denen Rätselstationen zu ent-

decken. Viele Teilnehmer:innen 
waren bis zum Schluss mit vol-
lem Einsatz dabei und ließen sich 
auch von den schwierigsten Auf-
gaben nicht unterkriegen.
Den gemütlichen Ausklang fand 
der Nachmittag anschließend 
beim Jugendzentrum. Dort konn-
ten sich alle Teilnehmer:innen 
bei Essen und Trinken stärken, 
ihre Erlebnisse austauschen und 
noch einmal gemeinsam über 
die schwierigsten, lustigsten und 
spannendsten Rätsel lachen. Der 
Abend bot eine schöne Gelegen-
heit, den erfolgreichen Tag ge-
meinsam ausklingen zu lassen 
und neue Bekanntschaften zu 
schließen.
Die 2. Rätselrallye war wieder ein 
voller Erfolg und hat gezeigt, wie 
viel Freude gemeinsame Aktivitä-
ten in unserer Gemeinde machen 
können. Ein großes Dankeschön 
gilt allen Helfer:innen sowie allen 
Teilnehmer:innen, die diesen Tag 
zu etwas Besonderem gemacht 
haben.

Unser Jugendzentrum hat übri-
gens jeden Freitag und Samstag 
von 16:00 bis 20:00 Uhr geöffnet. 
Wir freuen uns immer über neue 
und bekannte Gesichter, kommt 
gerne vorbei, verbringt gemein-
sam Zeit, spielt, plaudert und 
erlebt viele weitere spannende 
Nachmittage mit uns!
Außerdem bleibt ihr ab sofort 
noch einfacher immer auf dem 
neuesten Stand: Über unseren 
neuen Monitor im großen Fens-
ter des Jugendzentrums findet 
ihr rund um die Uhr aktuelle In-
formationen zu Öffnungszeiten, 
Veranstaltungen, Aktionen und 
vielen weiteren Neuigkeiten. Vor-
beischauen lohnt sich also jeder-
zeit!
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Jugendzentrum
Leopoldsdorf
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Bücherei
lesenliebenlernen

Ein literarischer Frühling liegt 
hinter uns – und ein abwechs-
lungsreicher Sommer steht be-
vor
Die Gemeindebücherei Leo-
poldsdorf im Marchfeld blickt auf 
eine gelungene Veranstaltung 
zurück: Im März war Krimiau-
tor Roman Klementovic zu Gast 
und begeisterte das Publikum 
mit einer packenden Lesung. Der 
Abend zählte zu den bestbesuch-
ten Veranstaltungen der letzten 
Zeit. Klementovic las aus gleich 
zwei seiner Werke – dem Ro-
man „Dunkelnah" sowie aus sei-
ner Kurzgeschichtensammlung 
„Splitterschreie" – und verstand 
es meisterhaft, die Zuhörerin-
nen und Zuhörer in seinen Bann 
zu ziehen. Spannung, schwarzer 
Humor und überraschende Wen-
dungen sorgten für einen unter-
haltsamen Abend.

Bücherflohmarkt am 7. August
Wer auf der Suche nach neuem 
Lesestoff ist, sollte sich Freitag, 
den 7. August 2026, 14:00- 17:00 
Uhr vormerken: An diesem Tag 
findet in der Bücherei ein Bü-
cherflohmarkt statt. Romane, 
Sachbücher, Kinderbücher und 
so mancher verborgene Schatz 
warten darauf, entdeckt zu wer-

den. Kommen Sie vorbei, stöbern 
Sie in aller Ruhe durch die Kisten 
– vielleicht wartet genau das rich-
tige Buch auf Sie. 

Zusätzliche Öffnungszeit am 
Samstag
Für alle, die unter der Woche 
keine Zeit finden: Jeden letzten 
Samstag im Monat hat die Bü-
cherei von 9.00 bis 11.00 Uhr 
geöffnet. Eine gute Gelegenheit, 
Bücher zurückzubringen, Neues 
auszuleihen oder einfach in ge-
mütlicher Atmosphäre zu schmö-
kern.

Lesepicknick im September
Am 4. September, 15:00 – 18:00 
Uhr, erwartet Sie ein weiteres 
Highlight: Das beliebte Lese-
picknick für Kinder geht in die 
nächste Runde. Freuen Sie und 
Ihre Kinder sich auf einen schö-
nen Nachmittag mit Büchern und 
Spielen unter freiem Himmel!

Wir suchen Verstärkung! 
Sie haben Freude an Büchern 
und möchten sich in der Büche-
rei engagieren? Wir freuen uns 
über neue Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter. Bei Interesse melden 
Sie sich bitte direkt in der Büche-
rei.

Abschließend möchten wir noch 
auf eine wichtige Änderung beim 
Funparkgelände hinweisen: Das 
Gelände wird ab sofort video-
überwacht und es gelten nun täg-
liche Öffnungszeiten von 07:00 
bis 22:00 Uhr.
Leider mussten wir in letzter Zeit 
immer wieder feststellen, dass 
es zu Beschädigungen und Ver-
schmutzungen am Gelände ge-
kommen ist. Es ist sehr schade, 
dass solche Maßnahmen not-
wendig geworden sind, da der 
Funpark ein Ort für alle sein soll, 
zum gemeinsamen Treffen, Sport 
treiben und Zeit verbringen.
Um das Gelände langfristig er-
halten und wieder sicher nutzen 
zu können, musste nun dieser 
Schritt gesetzt werden. Wir hof-
fen auf Verständnis und vor al-
lem auf eine Verbesserung der 
Situation, damit der Funpark wie-
der von allen sicher und mit Freu-
de genutzt werden kann. 
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Volkshilfe

Aktuelle Informationen der 
Volkshilfe Marchfeld  aus unse-
rer Gemeinde
Bei „Essen auf Rädern“ werden 
frische Mahlzeiten um € 10,90 di-
rekt nach Hause geliefert. Täglich 
stehen zwei Menüs zur Auswahl. 
Für Bezieherinnen und Bezieher 
von Mindesteinkommen ist eine 
finanzielle Unterstützung durch 
die Gemeinde möglich. Ein herzli-
ches DANKE an KAPLAN GRILL für 
die gute Zusammenarbeit und 
das köstliche Essen!

Bestellungen:  direkt bei Kaplan 
Grill unter 02213 / 20736

Taxigutscheine und Sozial Total
Menschen mit Mobilitätsein-
schränkung können am Gemein-
deamt Taxigutscheine für aus-
gewählte Taxiunternehmen im 
Wert von € 175,– pro Person und 
Quartal beziehen. Voraussetzung 
ist ein Nachweis durch Pflege-
geldstufe, Behindertenpass oder 
ärztliches Attest.

Bitte ausschließlich nach telefoni-
scher Voranmeldung.

Auch 2026 wird die Aktion SO-
ZIAL TOTAL wieder für Personen 
mit einem Einkommen unter 
dem Ausgleichszulagenrichtsatz 
stattfinden, Antragsstellung bitte 
ab Oktober am Gemeindeamt.

Gut informiert: Allgemeine Neu-
erungen im Gesundheits- und 
Sozialbereich
Neuer Strom-Sozialtarif
Seit  1. April 2026  gilt ein  Strom-
Sozialtarif  für anspruchsberech-
tigte Haushalte.  Voraussetzung 
ist ein aufrechter Stromvertrag, 
unabhängig davon, bei welchem 

Stromanbieter der Vertrag be-
steht. 

Anspruch haben grundsätzlich 
volljährige Personen mit ORF-Bei-
tragsbefreiung (ausgenommen 
Studierende). Bei bestehender 
ORF-Beitragsbefreiung erfolgt 
die Umstellung automatisch – ein 
Antrag ist nicht erforderlich. An-
sonsten lohnt es sich, bei einem 
niedrigen Haushaltseinkommen 
die Voraussetzungen mit einem 
neuen Antrag beim ORF-Beitrags-
service überprüfen zu lassen.

Strengere Regelungen beim Zu-
verdienst bei Arbeitslosigkeit

Ab 2026 gelten strengere Rege-
lungen beim Zuverdienst wäh-
rend des Bezugs von Arbeits-
losengeld oder Notstandshilfe. 
Weiterhin möglich bleibt ein 
geringfügiges Dienstverhältnis 
für langzeitarbeitslose Personen 
über 50 Jahre sowie für Men-

schen mit einem Behinderten-
pass ab 50 % Grad der Behinde-
rung.

Sie brauchen Unterstützung? Wir 
sind für Sie da.

Die Sozialberatung der Volkshilfe 
Marchfeld unterstützt bei finan-
ziellen und sozialen Anliegen und 
informiert über mögliche Förde-
rungen.

Kontakt: 
volkshilfe.marchfeld@gmail.com 
0699 / 190 523 23 
(Angelika Sommer) 

Ihr Team der  
Volkshilfe Marchfeld
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Mit Ihrer Unterstützung und der 
weiteren Nutzung dieses neuen 
Angebots können wir gemeinsam 
wertvolle Erfahrungen sammeln, 
die für die Entscheidung über die 
Weiterführung des Community 
Nursing ab 2027 von großer Be-
deutung sind.

Wir hoffen außerdem auf eine 
baldige Entscheidung des Landes 
Niederösterreich, wie Communi-
ty Nursing künftig gefördert und 
weitergeführt werden kann. Co
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Community Nursing

Die Community Nurses sind in 
Leopoldsdorf angekommen: Be-
reits rund 70 Klientinnen und 
Klienten haben unser Angebot 
in Anspruch genommen. Daraus 
entstanden etwa 90 Hausbesu-
che sowie Beratungen an unse-
rem Stützpunkt. 

Für das Vertrauen der Bewoh-
nerinnen und Bewohner der Ge-
meinde Leopoldsdorf sowie der 
Katastralgemeinde Breitstetten 
möchten sich die Community 
Nurses herzlich bedanken.

Durch die gute Zusammenarbeit 
mit der Gemeinde und den Haus-
ärzten konnten zahlreiche Bera-
tungen und Vermittlungen erfolg-
reich durchgeführt werden.

Besonders freut uns, dass durch 
die Bewohnerinnen und Bewoh-
ner selbst ein Stammtisch für 
pflegende Angehörige entstan-

den ist, der sehr gut besucht wird 
und großen Anklang findet.

Wenn es unsere Zeit erlaubt, 
nehmen wir außerdem regelmä-
ßig am Bürgermeistercafé sowie 
am Generationencafé im Haus 
Johanna teil.

Zusätzlich bieten wir immer wie-
der Vorträge und Sprechstunden 
zu wichtigen Themen an.

Der letzte Vortrag fand am 10. 
Juni zum Thema „Heute für Mor-
gen vorsorgen“ statt. Dabei wur-
den Themen wie Vorsorgevoll-
macht, Erwachsenenvertretung, 
Pflegegeld und weitere wichtige 
Informationen behandelt.

Sollte jemand den Vortrag ver-
säumt haben, können Sie sich je-
derzeit gerne an uns wenden.

Die Angebote sind für Sie kosten-
frei und finden in vertraulichem 
Rahmen unter Verschwiegen-
heitspflicht statt.

Trauercafé
Austauschmöglichkeit für Menschen, 
die einen Verlust erlitten haben. 
Denn niemand versteht Trauer besser 
als jene, die davon betroffen sind.
Begleitet von Community Nurse 
Cornelia Riedl.
12. Juni, 10. Juli, 14. August, 
11. September, 9. Oktober, 13. 
November, 11. Dezember
jeweils von 13:30 - 15 Uhr
Stützpunkt Community-Nursing, 
Lobaustr. 64/6, 
2301 Groß-Enzersdorf
Anmeldung erbeten 
unter 0664/889 48 526

Veranstaltungen & Termine
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Auf die Zukunft schauen.

Unser 
Weinviertel.

Unser 
Wasser.

EVN Wasser liefert in das gesamte Weinviertel flächendeckend Trinkwasser in 
Quellwasserqualität und mit idealem Härtegrad. Auch in Zukunft garantieren 
neue Naturfilteranlagen bei steigendem Wasserbedarf beste Wasserqualität. 

evn.at/wasser

��Gemeinnützige��Baugenossenschaft��österr.� 
�Siedler�und��Mieter,�reg.�Gen.m.b.H.

Gebösstraße 1 
2521 Trumau

T +43 (0)2253 58 085 
 F +43 (0)2253 58 085-52

 E  geboes@geboes.at 
 geboes.at

Der Schlüssel
fürs Wohnen
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Digital bequem. Menschlich verbunden. www.marchfelderbank.at

Dies ist eine reine Marketingmitteilung und ersetzt keine Beratung. Es wird 
ausdrücklich darauf hingewiesen, dass Finanzinstrumente und Veranlagun-
gen erhebliche Risiken (Verlust oder Totalverlust des gesamten Kapitals 
möglich) bergen. Erstellt von der Marchfelder Bank eG. Stand 04/2026

QR-Code scannen und unverbindlichen Beratungstermin jetzt vereinbaren

 

Kleine Beträge. Große Wirkung.

Jetzt mit dem Fondssparplan.

ab 50 Europro Monat

Gemeindezeitung Leopoldsdorf Sujet Veranlagen 2026_final Druck.indd   1Gemeindezeitung Leopoldsdorf Sujet Veranlagen 2026_final Druck.indd   1 12.05.2026   06:39:1612.05.2026   06:39:16
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Der Pensionistenverband hat 
seinen Mitgliedern mit zahlrei-
chen Veranstaltungen launige 
Unterhaltung geboten. Bei der 
Faschingsparty am 12. Februar 
vergnügten sich 75 maskierte Se-
nioren. Für gute Stimmung sorg-
te DJ Robert.

Gute Stimmung herrschte auch 
bei der Schlösserfahrt nach Led-
nice und Valdice am 15. April. 30 
Pensionisten bewunderten die 
slowakischen Schlösser.

Ein voller Erfolg war auch die  
Muttertagsfeier am 2. Mai im 
Gasthaus zur Zuckerfabrik statt. 
Für Unterhaltung sorgten die 
Musikschule Leopoldsdorf unter 
Felix Nentwich sowie die Tanz-
gruppe „TANZGRUPPE STARKE 
MÄDCHEN“ unter der Leitung 
von Katharina Nagel und Marion 

Bahnstraße 110
Tel.: 313 77 70

Kranz. Als Ehrengäste konnte Ob-
mann Gerstbauer Rudolf Bürger-
meister Clemens Nagel, Vizebür-
germeisterin Helena Franges-Vi-
dovic sowie den Vorsitzenden der 
Bezirksorganisation Gänserndorf 
Werner Kurz begrüßen. Diese 
Feier wurde von 87 begeisterten 
Pensionisten besucht.

Die Urlaubswoche führte heuer 
von 14 – 21. Mai nach Bulgarien. 
Von Albina aus konnten  26 Pen-
sionisten bei herrlichem Wetter 
wunderschöne Tagesausflüge 
genießen.

Noch ein Termin für das kom-
mende Halbjahr:
Ausflug zum Mohndorf am 9. Juli.
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Pensionisten
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Pfarre
Mag. Gregor Ziarnowski, Pfarrmoderator

IMPRESSUM: 
Eigentümer, Herausgeber und Verleger 

Marktgemeinde Leopoldsdorf i.M.
A-2285 Leopoldsdorf i.M.

Für den Inhalt verantwortlich: 
GGR Mag. (FH) Alexej Prosoroff

Dr. Manfred Koudelka
Gestaltung: Johannes Zinser

Alle Angaben vorbehaltlich Irrtum, Satz- und Druckfehler.

Heilige Messe 

Liebe Pfarrgemeinde!

Die bevorstehenden Sommerfe-
rien mit Urlaubsplänen, Reisen, 
Erholung und Familienbesuchen 
sind vielleicht auch eine gute Ge-
legenheit, um einen Rückblick auf 
das Leben des Pfarrverbandes zu 
richten.

Die im September 2025 einge-
führte, neue Gottesdienstord-
nung wird von den Gläubigen gut 
angenommen. Drei Eucharistie-
feiern und zwei Wortgottesdiens-
te bilden seither die wöchentliche 
Praktik in unserem Pfarrverband. 
Wir bedanken uns bei unserem 
Diakon und bei allen Wortgottes-
dienstleitern für ihre Bereitschaft 
und ihr Engagement. 

Mit dem engagierten Firmungs-
team und vielen Tischmüttern 
haben wir die Firmung und die 
Erstkommunionfeste vorbereitet. 
22 Jugendliche haben das Sakra-
ment der Firmung am 25. April 
2026 durch Firmspender P. Mag. 
Erich Bernhard empfangen. Wir 
bedanken uns herzlich bei der 
rhythmischen Gruppe aus der 
Pfarre Haringsee, die die Firm-
linge bei den Messen durch die 
gesamte Firmvorbereitung musi-
kalisch begleitet hat.

30 junge Familien des Pfarrver-
bandes (Haringsee 4, Leopolds-
dorf 13, Markgrafneusiedl 6, 
Obersiebenbrunn 7) haben mit 
ihren Kindern die Erstkommu-
nion gefeiert. Es waren schöne, 
Hoffnung bringende und Glau-
ben stärkende Feste.

Schon jetzt möchten wir auf un-
sere Pfarrverbandsreise nach Si-
zilien aufmerksam machen, die 

Am Sonntag, den 7. März 2027 
werden in den österreichischen 
Pfarren die nächsten Pfarrge-
meinderatswahlen stattfinden.
Das Motto lautet: „Mit Dir. Ge-
meinsam“
Alle Mitglieder der Kirche sind be-
rufen am Auftrag der Kirche mit-
zuarbeiten und die Kirche mitzu-
gestalten.
Wenn Sie Interesse an einer Mit-
arbeit haben, melden Sie sich 
bitte in der Pfarrkanzlei, Tel: 
02216/2239

voraussichtlich im Oktober 2026 
stattfinden wird. Sobald wir ge-
naue Informationen haben, wer-
den wir diese kommunizieren. 
Eine gemeinsame Reise ist im-
mer eine gemeinschaftsstiftende 
Sache, daher würde ich mich sehr 
über viele Teilnehmer freuen.

Nachstehend finden Sie den Got-
tesdienstplan für den Sommer 
und den Aufruf für die Gemein-
deratswahlen 2027.
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Breitstetten  
Sonntag 9:00  
Heilige Messe

Sonntag, 12. Juli

Sonntag, 26. Juli  
Patrozinium/Agape

Sonntag, 2. August  
10:15 Uhr Kirtag + Pfarrfest

Samstag, 8. August  
18:30 Uhr

Sonntag, 23. August

Leopoldsdorf  
Sonntag 10:15  
Heilige Messe

Sonntag, 5. Juli

Sonntag, 12. Juli

Sonntag, 19. Juli

Sonntag, 26. Juli

Sonntag, 9. August

Sonntag, 16. August

Sonntag, 23. August 

Sonntag, 30. August

Sonntag, 6. September - Grillfest
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Zier Maria
Grandits Adam
Spandl Helene
Nikowitz Helene
Sulyog Annemarie
Jandrisevits Josef
Lodesz Johann
Ivanics Eveline
Grimus Günther Franz
Opial Anna
Streinsberg Lieselotte
Garagozzo Ingeborg
Orth Brigitta
Medosch Erika
Wied Boris
Derka Elfriede
Pribyl Birgit
Dolezal Margaretha
Nather Johann
Decker Martina
Kralik Franz
Falkner Erika

Dittrich Elias
Šop Leonidas
Belbe Magdalene Louise 
Titz-llić Emma
Hasanaj Dea 
Szmodits lvy Hella
Stojković Marija
Stanković Aurora
Mihić Emma
Ateş Aleyna Sara
Seipt Maleo
Pflug Max 
Herbst Anna
Mistlbachner Hannah Zoe

Verstorben sind:

Geboren wurden:

Babygratulieren in Leopolds-
dorf und Breitstetten
Alle Neugeborenen in unserer 
Gemeinde werden von VizeBgm. 
Helena Franges-Vidovic bzw. OV 
Peter Ruhs und Bgm. Clemens 
Nagel persönlich willkommen ge-
heißen. Mit einem praktischen 
Rucksack im Gemeinde-Design 

voller nützlicher Geschenke und 
Informationen für das Baby bzw. 
die Eltern, machen wir uns vier 
Mal im Jahr auf, alle Familien 
kurz zu besuchen. Hier sehen 
Sie, stellvertretend für alle glück-
lichen Familien, zwei strahlende 
Mamas von der letzten Besuchs-
runde im Mai 2026. Gl
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Glückwünsche

95. Geburtstag 
Katharina List

90. Geburtstag  
Agatha Gall

Bgm. Clemens Nagel,  
GR Andreas Niedermayer, 

GGR Günter Kassan

Bgm. Clemens Nagel,  
Vize-Bgm. Helena  
Franges-Vidovic
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Dr. Martin Rupp

2285 Leopoldsdorf/M
Rathausplatz 3
Tel. 0 22 16/21 34

ORDINATIONSZEITEN DER PRAKTISCHEN ÄRZTE

Dr. Helga Raidl

2285 Leopoldsdorf/M 
Kirchengasse 30
Tel. 0 22 16/22 19

FACHARZT FÜR ZAHN-, MUND- UND KIEFERHEILKUNDE
Dr. Regina Hofer

Ordinationszeiten
Mo., Di., Do. und Fr.: 8:00 bis 12:00 und 13:30 bis 16:30 

Getreidegasse 30, 2285 Leopoldsdorf/M.
Tel. 0 22 16/22 65

BÜCHEREI-ÖFFNUNGSZEITEN
Dienstag (außer Feiertag) 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr 

Donnerstag (außer Feiertag) 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Neu: letzter Samstag im Monat 9:00 – 11:00 Uhr

Rathausplatz 3, 2285 Leopoldsdorf

ELTERNBERATUNG 2026
Jeden 2. Mittwoch im Monat ab 10:15 Uhr

 Rathausplatz 3, Gemeindeamt

	 8. Juli
	12. August
September entfällt

	14. Oktober
	11. November
	 9. Dezember

Polizeiinspektion 
Leopoldsdorf im  

Marchfeld
Telefonnummer: 

0 59 133/32 11
Faxnummer: 
0 22 16/29 71

ÄRZTEDIENST
Sollten Sie dringend am Wochen-

ende oder an einem Feiertag einen 
Arzt benötigen, so wählen Sie eine 
der folgenden Telefonnummern:

GESUNDHEITSHOTLINE
Kurzwahl (ohne Vorwahl)

Tel.: 1450

RETTUNGSNOTRUF 
Kurzwahl (ohne Vorwahl)

Tel.: 144

ROTES KREUZ
Groß-Enzersdorf

Tel.: 059 1445 4400

Stützpunkt Leopoldsdorf
Rathausplatz 2

Tel.: 02249 4927

NÖ Volkshife Sozialstation  
Leopoldsdorf/M

Einsatzstelle 2285 Leopoldsdorf/M, 
Raasdorferstraße 8

Tel.: 0676 8676 2285

NÖ Hilfswerk Sozialstation  
Marchfeld

 2304 Orth/Donau Zwenge 1/7
Tel.: 02212 2633

SERVICE CENTER
Landesgeschäftstelle der 

NÖ Volkshilfe, 2700  
Wr. Neustadt, Grazerstraße 49 – 51

Tel.: 0676 8676 +  
Ihre Postleitzahl

PARTEIENVERKEHRSZEITEN 
GEMEINDEAMT LEOPOLDSDORF/M

Montag  von 7:30 bis 18:00 Uhr
Dienstag kein Parteienverkehr und kein allgemeiner Telefondient

Mittwoch von 7:30 bis 13:00 Uhr
Donnerstag kein Parteienverkehr

Freitag von 7:00 bis 12:30 Uhr

Bitte vereinbaren Sie vorab telefonisch Termine,  
um Wartezeiten zu verkürzen.

Gelbe Säcke sind nur noch zu Öffnungszeiten  
im Altstoffsammelzentrum abzuholen.

E-mail-Adresse: postfach@leopoldsdorf.net
Internet: http://www.leopoldsdorf.net

Mo.	 08:00 bis 14:00
Di.	 keine Ordination
Mi.	 08:00 bis 14:00
Do.	 07:00 bis 12:00
Fr.	 08:00 bis 11:00 

Mo.	 7:30 bis 11:30
Di.	 7:30 bis 11:30,	16:00 bis 18:00
Mi.	 keine Ordination
Do.	 7:30 bis 11:30,	16:00 bis 18:00
Fr.	 7:30 bis 11:30


